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KLARTEXT IN DER MUSLIME-DEBATTE  
SARRAZIN HAT DEN ANSTOSS GEGEBEN! – IN WIRKLICHKEIT ABER GEHT 
ES UM DEN SELBSTERHALT DER EUROPÄISCHEN VÖLKER UND KULTUREN ! 

Vorbemerkung: In dieser Veröffentlichung zur Muslime-Debatte setzen wir voraus, daß unsere Leser 
auf der Höhe des in gut informierten Patrioten- und Trutherkreisen allgemeinen Erkenntnisstandes sind und 
somit darüber Bescheid wissen, daß die Attentate vom 11. September 2001 auf das WTC-Center in New 
York sowie die späteren großen Anschläge in Madrid, London, Djerba, auf der Insel Bali und ähnliche nicht 
von islamistischen Terrororganisationen verursacht wurden, sondern selbstinszenierte Anschläge waren. Die-
se Attentate wurden von den Geheimdiensten des Eine-Welt-Establishments gezielt geplant, organisiert und 
durchgeführt, um sie dann den Muslimen in die Schuhe schieben, den Islam als Ganzes verteufeln und die 
muslimischen Staaten mit Angriffskriegen überziehen zu können. Dabei ging es nicht um Öl o.ä., sondern vor 
allem darum, einen neuen geostrategisch bedeutsamen Sündenbock und Feind zu schaffen, um die US-
amerikanische Hochrüstung weiter rechtfertigen zu können und im Hinblick auf den von langer Hand geplan-
ten Dritten Weltkrieg eine erneute Spaltung der Welt in zwei extrem verfeindete militärische Blöcke zu errei-
chen („Divide er Impera“).  

Wir distanzieren uns daher von jeglichen Argumentationen, die diese intriganten und brutalen Attentate 
dafür benutzen, in irgendeiner Weise Stimmung oder Haß gegen die Muslime zu erzeugen. Nichtsdestotrotz 
betrachten wir es als unsere Pflicht, die großen Probleme im Zusammenhang mit der „Integration“ von immer 
mehr Menschenmassen aus dem muslimischen Kulturkreis in aller Deutlichkeit beim Namen zu nennen, die 
heute Dimensionen einer muslimischen Vereinnahmung bzw. Besatzung Europas angenommen hat. 

Der Islam ist und bleibt die Unterwürfigkeits-Religion par excellence, ein Relikt aus der längst 
überholten Zeit des Alten Testaments, jeglichem freiheitlichen Denken widersprechend! Nach ihrer Re-
ligion müssen die Muslime ihr individuelles Denken und Empfinden gänzlich abschalten und sich blind dem 
Koran unterwerfen (Islam = Unterwerfung), der in den Moscheen allein in arabischer Sprache stereotyp nach-
gebetet wird, welche die meisten Muslime noch nicht einmal verstehen. Dabei sind die Anhänger dieser Reli-
gionsgemeinschaft auch noch stolz darauf, daß sich der Koran angeblich seit 1.300 Jahren nicht verändert hat 
– ein Anachronismus ohnegleichen, der in Europa ohne wenn und aber definitiv nichts zu suchen hat! Mit 
dem Freiheitsgedanken der wahren europäischen Kultur ist der Islam niemals vereinbar und die Integration 
von Muslimen daher völlig unmöglich. Wie die Praxis eindeutig zeigt, haben die meisten Muslime in Europa 
auch gar nicht die Absicht, sich zu integrieren, sondern bilden längst Parallelgesellschaften. 

TEIL 1  – Die Europäer haben von „Multikulti“ und  
der „Integration“ von Muslimen die Nase gestrichen voll 
Könnt Ihr Euch noch an den holländischen Regisseur Theo van Gogh und den Politiker Pim Fortuyn erin-
nern? – beide wurden wegen ihres Einsatzes für die Bewahrung der geistig-kulturellen Identität Europas und 
für ihr Engagement gegen die muslimische Überfremdung kaltblütig im Namen Allahs ermordet. Die Attenta-
te an diesen europäischen Freiheitskämpfern liegen nur einige Jahre zurück. Viele hatten ihren mutigen Wi-
derstand als Einzelerscheinungen abgetan, doch seit einiger Zeit geht es Schlag auf Schlag! – der Widerstand 
gegen eine weitere Islamisierung der abendländischen Welt und das gesamte Multikulti-Gutmenschentum 
wächst auf breiter Front: 

– erst der politische Stimmungsumschwung gegenüber den Muslimen in den Niederlanden  

– dann die Minarett-Abstimmung in der Schweiz, 

– die verschärfte Ausländerpolitik in Frankreich (z.B. Burka-Verbot),  

– die Kontroverse um die geplante Moschee in der Nähe von Ground Zero (New York),  

– die ersten brennenden Moscheen in den USA  
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– das Buch der Berliner Jugendrichterin Kirsten Heisig (wegen ihrer Aufklärungsarbeit über kriminelle 
muslimische Jugendliche wurde sie ermordet) 

– und jetzt die extrem kontrovers geführte Sarrazin-Debatte  

Dies sind nur einige aktuelle Anzeichen von vielen dafür, daß sich in Europa und den USA bezüglich der 
Toleranz gegenüber den Muslimen zur Zeit ein gewaltiger Sinneswandel vollzieht. Zum Beispiel lag bei den 
öffentlichen Umfragen zum Minarett-Verbot in Deutschland die Ablehnung zwischen 70 und 90% und die 
Zustimmung zu Thilo Sarazin’s Feststellungen sogar fast durchweg bei über 90%!  

Und wenn man mal unvoreingenommen horcht, was in Deutschland und ebenso in vielen anderen euro-
päischen Ländern im Alltag auf den Straßen, an den Stammtischen und selbst in den Geschäften an den La-
dentheken bezüglich der Massenimmigration der Muslime in aller Deutlichkeit ausgesprochen wird, dann hält 
man kaum für möglich, was man da zu hören bekommt und wie sehr sich das Denken im Volk geändert hat. 
Die Integrations-Propaganda der gutmenschlichen Multikulti-Inquisition zieht anscheinend nicht 
mehr! 

Überall, in Deutschland, Frankreich, Holland, Italien, wo immer man hinschaut, auch in Großbritannien 
und selbst in den USA, haben die Menschen die Nase gestrichen voll von der ständig weiter fortschreitenden 
Überfremdung ihrer Heimatländer mit kultur-, art- und wesensfremden Menschenmassen aus aller Herren 
Länder. Vor allem das Verhalten der Muslime in Europa, besonders das der vorderasiatisch- und nordafrika-
nischstämmigen Jugendlichen ist, besonders in Deutschland, Frankreich und den Niederlanden, für die ange-
stammte Bevölkerung vielerorts unerträglich geworden. 

„DIE TÜRKEI DEN TÜRKEN!“ 
Das ist das Motto in der Kopfzeile „Hürriyet“, die in Deutschland an jedem Kiosk aushängt. Jeder vernünfti-
ge und politisch normaldenkende Mensch kann das nur unterstützen. Es ist weder „rechtsradikal“ noch „aus-
länderfeindlich“, wenn man die gleiche Forderung auch für uns Deutsche erhebt. Vural Öger (Inhaber der 
Öger-Tours), ein Türke, der für die Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD) im Europaparlament 
über das Schicksal der Deutschen mitentscheidet, sah das in einem Beitrag in oben genannter Zeitung im Juni 
2004 anders: „Das, was Kanuni Sultan Süleyman 1529 mit der Belagerung Wiens begonnen hat, werden 
wir über die Einwohner, mit unseren kräftigen Männern und gesunden Frauen, verwirklichen.“ 

                                                                                                (zitiert aus Unabhängige Nachrichten 8/2007) 

Das Maß der durch Ausländer und speziell von muslimischen Jugendlichen ausgeübten Gewalt in 
Deutschland ist so eindeutig, daß die entsprechenden Statistiken dem deutschen Volk möglichst verheimlicht 
werden. Aus dem Buch Das Ende der Geduld der von Freimaurern Ende Juni 2010 ermordeten Berliner Ju-
gendrichterin Kirsten Heisig (Amtsgericht Tiergarten) erfahren wir aus erster Quelle: 

„…Ein weiterer, nicht zu übersehender Umstand findet sich in der Berücksichtigung des sogenannten 
Migrationshintergrundes der Täter. Von den polizeilich erfaßten jugendlichen und heranwachsenden Inten-
sivtätern haben inzwischen 71Prozent einen Migrationshintergrund. In Neukölln sind es sogar mehr als 90 
Prozent. Insgesamt kommt die PKS 2009 zu dem Ergebnis, daß, je schwerer die Delikte sind, desto höher der 
Anteil der Einwanderer bzw. ihrer Kinder ausfällt. Ein vergleichbares Bild ergibt sich bei der Auswertung 
der Erkenntnisse der Staatsanwaltschaft. Auch hier liegt der Anteil der Intensivtäter mit Migrationshinter-
grund bei inzwischen 80 Prozent…“  (Seite 32 – Unterstreichung d.d.Verf.) 

In diesen genannten Prozentzahlen sind selbstverständlich noch nicht die vielen Millionen verschwiege-
nen bzw. polizeilich nicht erfaßten kleineren Gewalttaten enthalten, die z.B. an deutschen Schülern auf den 
Schulhöfen und dem Nachhauseweg begangen werden. Dazu lesen wir in Kirsten Heisig’s Buch auf Seite 33: 

„…Selbst aus Polizeikreisen ist inzwischen zu vernehmen, daß die Statistik Verzerrungen unterliegt, die 
ein realistisches Abbild der Kriminalitätslage verhindern. So sei zu bedenken, daß z.B. nicht jede E-Bay-
Betrügerei als einzelne Tat erfaßt wird. Sind mehrere gleich gelagerte Taten einer Person zuzuordnen, wird 
eine Betrugsanzeige angefertigt. Dann geht z.B. bei einer Serie von 100 Einzelakten gegebenenfalls eine Tat 
in die Statistik ein…“  
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Bezieht man solche Erkenntnisse in die Statistiken mit ein, dann wird unzweifelhaft klar, daß Ausländer-
kriminalität in Deutschland noch einen viel höheren Anteil an der Gesamtkriminalität ausmacht. Doch die 
wirklichen Zahlen müssen dem gutmütigen, toleranten (tolerare = ertragen) deutschen Michel auf jeden Fall 
verheimlicht werden, damit er weiter an die Wahnidee der kulturellen Bereicherung durch „unsere Mitbürger 
mit Migrationshintergrund“ glauben kann. Ist es da ein Wunder, daß sich die Muslime in Deutschland über 
die Deutschen lustig machen?  

An immer mehr Schulen in Deutschland ist aufgrund des hohen Anteils muslimischer Schüler ein halb-
wegs sinnvoller Schulunterricht gar nicht mehr möglich. Immer öfter bekommen Lehrer an den Schulen von 
muslimischen Jugendlichen in deren Gossen-Turksprech z.B. zu hören, daß sie ihnen gar nichts mehr vorzu-
schreiben hätten, da die Muslime eh bald die Macht in Deutschland übernehmen würden und der Islam dann 
Staatsreligion werde. Und wenn es mutige Schulleitungen gibt, die lediglich Deutsch als Umgangssprache an 
der Schule erlauben, wird dies sogleich als diskriminierend gegen die türkischen Muttersprachler angepran-
gert – warum ist die Muttersprache der Türken in der 4. Generation in Deutschland denn wohl immer noch 
türkisch?! In Gebieten und Stadtteilen, in denen Deutsche deutlich in der Minderheit sind, wird schon seit 
Jahren landesweit Deutschfeindlichkeit ganz offen zum Ausdruck gebracht. 

Aus Angst vor der verbalen „Nazikeule“ wurden viele Deutsche gegenüber den Migranten zu Leisetretern 
und auch auf den Behörden werden aus diesem Grund Ausländer in Deutschland schon seit vielen Jahren be-
vorzugt. In der BRD wissen kriminelle Migranten, daß sie die Polizei nicht fürchten brauchen, weil sie, wenn 
überhaupt, dann nur zum Erfassen aufs Revier müssen, aber danach in der Regel wieder freigelassen werden. 
Unzählige Deutsche wurden bisher von kriminellen muslimischen Jugendlichen als Freiwild angepöbelt, be-
leidigt und drangsaliert, viele trauen sich im Dunkeln nicht mehr über den Marktplatz, da sie fürchten müssen 
einer Bande in die Arme zu laufen.  

Tatsächlich ist es ein Faktum, das die Muslime in Deutschland, vor allem die Türken in den Großstädten, 
bis an die Zähne bewaffnet sind! – sie bereiten sich schon seit vielen Jahren auf die Machtübernahme in der 
BRD vor, was in türkischen Kreisen offen diskutiert wird. Nicht nur in den Großstädten, sondern auch in un-
zähligen kleineren Städten sind immer mehr muslimische, meist türkische Gettos entstanden, in die sich 
kaum mehr ein Streifenwagen der Polizei hineintraut.  

In Deutschland hat die Immigration von Menschen muslimischen Glaubens schon längst den Cha-
rakter der Inbesitznahme unseres Landes angenommen! Immer mehr Deutsche fühlen sich heute im ei-
genen Land gegenüber den Ausländern wie eine rechtlose Minderheit. Der ständig ansteigende und auffälliger 
werdende Islamisierungsgrad des Alltagslebens löst bei den meisten heute Unbehagen aus. Durch das oft un-
verschämte Verhalten der Muslime in der Öffentlichkeit fühlen sich viele Deutsche ausgenutzt, denn sie emp-
finden und erleben diese zunehmend als Schmarotzer. Gerade Moslems haben es als Sozialbetrüger in Europa 
wahrlich gut – in Deutschland haben sie anscheinend ihr Paradies gefunden. 

Viele Beispiele der letzten Jahre haben eindeutig gezeigt, daß die Muslime auch keinerlei Kritik an ihrer 
Religion dulden. Wer diese doch kritisiert, auch nur Karikaturen darüber zeichnet oder es sogar wagt einen 
kritischen Film darüber zu drehen, der wird entweder gleich abgestochen oder muß sein Leben lang anonym 
im Verborgenen leben, weil er um sein Leben fürchten muß. 

Wer sich ein Bild davon verschaffen möchte, wie sich die Menschen muslimischen Glaubens in unserem  
Land aufführen und was sie sich alles herausnehmen, dem empfehlen wir die Weltnetzseite Akte-Islam 
www.akte-islam.de des mutigen Islam- und Wahrheitsforschers Udo Ulfkotte. 

Alt-Bundeskanzler Helmut Schmidt berichtete über ein Gespräch mit dem damaligen türkischen Ministerprä-
sidenten und späteren Staatspräsidenten Süleyman Demirel: 

„Wissen Sie, Herr Schmidt, bis zum Ende des Jahrhunderts müssen wir noch fünfzehn Millionen Türken nach 
Deutschland exportieren. Und ich habe zu ihm gesagt: Das wird nicht stattfinden, das werden wir nicht zu-
lassen. Da hat er gesagt: Warten Sie mal ab. Wir produzieren die Kinder und ihr werdet sie aufnehmen.“ 

(„Zeit-Punkte“, 1/1993) Dieses Gespräch fand statt, als die Türkei noch damit rechnete, spätestens im Jahre 
1983 als Vollmitglied in der EG aufgenommen zu werden. 
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Daß es im Bundestag keinen Proteststurm gab gegen die Rede des türkischen Ministerpräsidenten Erdo-
gan  (2008 in Köln), in der dieser Assimilation als ein Verbrechen bezeichnete (Anmerkung: Er liegt ja rich-
tig mit seiner Einschätzung!), zeigt nur all zu deutlich, daß es diesen OMF/BRD-Polit-Vasallen nicht um die 
Einhaltung der von ihnen vertretenen Prinzipien geht, sondern für sie vor allem um die Abschaffung des 
deutschen Volkes im Vordergrund steht (OMF = Organisationsform einer Modalität der Fremdherrschaft – 
Carlo Schmidt). In diesem Zusammenhang ist die Diskussion um die Unterscheidung von „Integration“ und 
„Assimilation von Immigranten“ eine heuchlerische Wortklauberei, die nur zur Vernebelung ihrer niederen 
Beweggründe und des Verrats am eigenen Volk dient.  

In der EU- und BRD-Politik scheint es beschlossene Sache zu sein, daß die europäischen Völker ihr gei-
stig-kulturelles und ethnisches Existenzrecht verloren und schleunigst von der Bildfläche der Weltgeschichte 
zu verschwinden haben. Innerhalb der System-Parteien und der systemimmanenten Medien gibt es einen all-
gemeinen Konsens darüber und gilt als höchstes, indiskutables Dogma, daß noch immer weitere Menschen-
massen aus dem nichteuropäischen Ausland, vor allem aus dem muslimischen Kulturraum, nach Deutschland 
und Europa geholt und hier integriert werden müssen, damit diese „unsere Kultur bereichern“ können. Wer es 
wagt, an der Integration von Muslimen oder gar an der Multikultur an sich Kritik zu üben, wird mit größtem 
ideologischen Fanatismus sofort als „Nazi“ abgestempelt. In einem Gleichheitswahn ohnegleichen stellen 
diese Ober-Gutmenschen seit einigen Jahren mit ihrer „gender mainstreaming“-Politik nun auch noch die Da-
seinsberechtigung der Geschlechter in Frage und versuchen auch diese noch abzuschaffen. 

Da sich nun definitiv herausgestellt hat, daß Diskussionen mit diesen gutmenschlichen Multikulti-
Inquisitoren und Integrations-Aposteln absolut keinen Sinn mehr haben bzw. gar nicht mehr möglich sind 
und das Bürokratie-Monster EU eine allerschlimmste Zwangsherrschaft zur Unterdrückung und Auslöschung 
der europäischen Völker bedeutet, ist mit diesen Volksverrätern nun anders zu verfahren. 

MIT WACHSENDER IMMIGRATION  
WENIGER GEMEINSCHAFTLICHER  
ZUSAMMENHALT UND LEBENSQUALITÄT 
Der an der Universität Harvard lehrende Politikwissenschaftler Robert Putnam hat 2006 das Fazit einer alar-
mierenden Studie vorgelegt, welche auf neuen umfangreichen Erhebungen in amerikanischen Gemeinden 
aufbaut. 
Diese Studie bestätigt eindeutig, daß der Mensch es grundsätzlich nicht mag, wenn er Sprachen nicht ver-
steht, fremde Riten erlebt, anderen Religionen ausgesetzt wird oder seltsame Sitten praktiziert sieht. Eine ge-
wisse Menge an Fremdheit kann er gerade noch ertragen. Zuviel davon und er verliert das Vertrauen – in sei-
nen Nachbarn genauso wie in den Bürgermeister, den Gemüsehändler, in den Staat und in die Zeitung, die er 
liest.  
Nachbar und Mitbürger in Kommunen vertrauen einander desto weniger, je verschiedenartiger ihnen die Be-
wohner ihrer Umgebung erscheinen, je ethnisch gemischter diese ist. 
Zu diesen und vielen weiteren deprimierenden Ergebnissen ist Putnam mit seiner Studie gelangt, wozu er äu-
ßerte, daß die Effekte schlimmer seien, als er es sich vorgestellt habe: „Nicht nur, daß wir Menschen nicht 
trauen, die anders sind als wir. Vielmehr trauen wir in gemischten Gemeinschaften auch den Menschen 
nicht, die aussehen wie wir“. Nach Putnam gilt dies weltweit mit geringen Unterschieden. 
(Anmerkung: Jeder  Mensch mit gesundem Menschenverstand und einer ganz normalen Beobachtungsgabe 
wird die Ergebnisse der Putnam-Studie nur zu 100% bestätigen können.) 
(Textauszug aus REICHSBRIEF NR. 7) 

Wer heute in Deutschland immer noch fordert, daß noch weitere nichteuropäische Ausländer nach Europa 
geholt werden müßten, oder noch mehr für die Integration von muslimischen Ausländern getan werden müsse 
(noch mehr Betreuung, Ausbildungs- bzw. Arbeitsplätze, Gelder usw. für die Muslime), der muß ab nun 
deutlich zu verstehen bekommen, daß eine solche Haltung absolut nicht mehr toleriert wird. Die Zeit der 
Diskussionen über die Notwendigkeit und den Sinn von Multikultur bzw. der Integration von Musli-
men in Europa ist endgültig vorbei! Von solch elendigem Gutmensch-Geschwafel will kein gesund-
empfindender Europäer mehr etwas hören. Die OMF/BRD-Politiker haben jegliches Gefühl für den Willen 
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des Volkes verloren und die Wut gegen das gutmenschliche Establishment in Politik, Verwaltung und Medi-
en – das als Multikulti-Inquisition empfunden wird – ist auf breiter Front in einer unglaublichen Weise ge-
wachsen!  

Viele sind sich noch gar nicht bewußt darüber, was den europäischen Völkern in den letzten Jahrzehnten 
tatsächlich angetan wurde – EUROPÄER, WERDET ENDLICH WACH! 

TEIL 2  – „Multikulti“ bzw. die „Integration“ von Muslimen  in Europa  
ist definitiv nichts anderes als Völkermord an den europäischen Völkern! 
In gut informierten Truther- und Patriotenkreisen weiß man längst darüber Bescheid, daß seitens der unseren 
Planeten beherrschenden Hintergrundmächte (Einweltler) schon seit langer Zeit gezielt darauf hingearbeitet 
wird, die Völker der Erde und vor allem die weißen Völker Europas in ihrer kulturellen und ethnischen Exi-
stenz gezielt auszulöschen – wie es Coudenhove-Kalergi schon 1922 gefordert hat.  

Dieses seitdem als Coudenhove-Kalergi-Plan bekannte Vorhaben, das eine einzige eurasisch-negroide 
Mischrasse zum Ziel hat, allein die Juden schont und diese als globale „Adelsschicht“ vorsieht, ist seit Grün-
dung der UNO oberstes politisches Leitprinzip in allen Staaten der „westlichen Wertegemeinschaft“ und wird 
seitdem skrupellos mit aller Macht durchgezogen (siehe Text der Startseite www.reichsbewegung.org). 

Was vom neugewählten türkischen Ministerpräsidenten Tayyip Erdogan zu halten ist, können wir einer seiner 
Aussagen entnehmen, die er auf einer Wahlkampfveranstaltung am 6. Dezember 1997 tätigte, in der er zu-
stimmend den türkischen Dichter Ziya Gökalp zitierte: „Die Demokratie ist nur der Zug, auf den wir auf-
steigen, bis wir am Ziel sind. Moscheen sind unsere Kasernen, die Minarette unsere Bajonette, die Kup-
peln unsere Helme und die Gläubigen unsere Soldaten.“     („Die Welt“, 22. September 2004) 

Es ist unglaublich, daß die Europäer in den Bereichen von Fauna und Flora den Wert ihrer prächtigen 
Vielfalt auf Erden erkannt haben und diese ausdrücklich zu erhalten gewillt sind, sie sich aber von den frei-
maurerischen Einweltlern die Meinung haben aufoktroyieren lassen, im Bereich des menschlichen Daseins 
habe die ethnische und kulturelle Vielgestaltigkeit zu verschwinden und überhaupt hätten die europäischen 
Völker kein Recht ihre eigene völkische und kulturelle Souveränität und Existenz zu bewahren. 

Mit ihrem perversen Engagement für „Multikultur“ und „Integration von Muslimen in Europa“ beteiligen 
sich die heutigen dekadenten „Eliten“ in Deutschland und Europa in willfähriger Weise und oft in vorausei-
lendem Gehorsam an der Ausrottung ihres eigenen Volkes!  

Angesichts der rasanten Zunahme des muslimischen Bevölkerungsanteils in sämtlichen europäischen 
Staaten sowie des unbestreitbaren messianischen Eroberungsdrangs des Islams, welcher durch das Verhalten 
vieler Millionen Muslime in Europa in den letzten Jahren nur allzu offensichtlich geworden ist, muß es jedem 
verantwortungsbewußten und halbwegs intelligenten Europäer einleuchten, daß der Volkstod der europäi-
schen Völker in wenigen Jahrzehnten herbeigeführt wäre, wenn an den Ideen von „Multikultur“ und der „In-
tegration von Muslimen in Europa“ festgehalten würde! – welcher Europäer will das denn wirklich? 

„50 Jahre nach ihrer Gründung, an der Schwelle zum nächsten Jahrtausend und auf dem Weg in ein neues 
supranationales Gebilde ,Europa‘ ist es allerhöchste Zeit, sich in der Bundesrepublik von der deutschen 
Volks- und Schicksalsgemeinschaft zu verabschieden, um ein Teil eines Europäischen Verfassungsstaates zu 
werden.“                                                                                         Cem Özdemir (heute Parteichef der Grünen) 
                                                                                            in seinem Buch „DEUTSCH ODER NICHT SEIN“ 

(Anmerkung:  Das sollte er nur einmal in der Türkei für die Türken fordern, dann wäre gar nicht auszuden-
ken, was die mit diesem armseligen Kerl machen würden.) 

Es hat lange gedauert, doch nun verstehen immer mehr Europäer, daß sich die europäischen Völker in 
einem allergewaltigsten, ihre gesamte Kultur und völkische Existenz bedrohenden Kulturkampf (!) be-
finden, in dem sie dem allergrößten fanatischen Vernichtungswillen des allerschlimmsten Völkerfeindes 
ausgesetzt sind. 
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Unmißverständlich möchten wir hiermit klarstellen, daß wir das intrigante Vorhaben des Eine-Welt-
Establishments und seiner freimaurerischen Geheimgesellschaften, die europäischen Völker ethnisch und kul-
turell zur Auflösung zu bringen und die einzigartige Vielfalt der Völker der Erde zu einer einzigen eurasisch-
negroiden Mischrasse verkommen zu lassen, als ein unermeßliches, entsetzliches und nicht zu tolerieren-
des Verbrechen an der Menschheit betrachten! – dadurch würde die völkische und geistig-kulturelle Viel-
gestaltigkeit der Völkerfamilie unumkehrbar zerstört und zu einem weltweiten grauen Mono-Kulti-Ethno-
Mix verkommen!  

Was diesbezüglich in den letzten Jahrzehnten in Europa, vor allem in Frankreich, den Beneluxstaaten und 
Deutschland geschehen ist und tagtäglich immer noch weiter fortschreitet, ist die intriganteste und perverse-
ste Form von Rassismus und Völkermord, die jemals in der Geschichte stattgefunden hat! Ein Europä-
er, der dies nicht erkennt, kann kein normal intelligenter und natürlich empfindender Mensch sein – der muß 
entweder seelisch-geistig schwerkrank sein, wie die meisten dieser fanatischen roten und grünen Polit-
Ideologen, oder ist ein ohnmächtiges Opfer der jahrzehntelangen Gehirn- und Charakterwäsche. 

Die meisten Europäer plappern heute immer noch unreflektiert das Multikulti- und „Integrations“-Gesülz 
nach, ohne wirklich zu wissen, was denn RASSISMUS überhaupt bedeutet: Nämlich in erster Linie die Ver-
achtung und Geringschätzung anderer Rassen, Völker und Kulturen! Und genau so eine geistige Grundhal-
tung können wir vor allem und zwar in ganz extremer Weise bei den Multi-Kulti-Aposteln  und Freimau-
rern  selbst sowie bei den politisch korrekten Vasallen des Eine-Welt-Establishments in der Politik und den 
Medien Europas beobachten! Die Sache mit dem Rassismus verhält sich also genau umgekehrt (!), denn die 
allerschlimmsten und fanatischsten Rassisten sind die Befürworter der Multikultur selber!  – das muß 
man sich erst einmal bewußt machen! 

Diese scheinheiligen Inquisitoren des Gutmenschentums, die sich ständig nur für Gleichschaltung und 
Gleichmachung einsetzen, hassen in ihrem ideologischen Wahn die Verschiedenheit der Rassen, Völker und 
Kulturen so sehr, daß sie alles daran setzen, diese einzigartige Vielgestaltigkeit völkischer, kultureller und 
somit auch menschlich-individueller Eigenarten auf diesem Planeten unumkehrbar zu zerstören.  

Zum Thema Rassismus möchten wir an dieser Stelle noch einmal ausdrücklich anmerken, daß wir, 
die Neue Gemeinschaft von Philosophen, definitiv keine Rassisten sind, sondern für die Wertschätzung 
und Bewahrung der einzigartig schönen Vielfalt der Rassen, Völker und Kulturen auf unserem einzig-
artigen Heimatplaneten Erde kämpfen!  

Unsere Haltung zu diesem Thema unterscheidet sich also ganz wesentlich vom ethnozentrischen Haßras-
sismus und Herrenrassedenken jüdisch-freimaurerischer Geistigkeit, das in erster Linie die Juden, Engländer 
und die Anglo-Amerikaner in ihrer Geschichte in extremer Weise vertreten haben bzw. heute noch vertreten 
und das in Ansätzen auch die Nationalsozialisten zeitgeistbedingt übernommen hatten (z.B. gab es in den 
USA schon im Jahr 1928 [!] Rassegesetze, die A. Hitler unter Zuspruch zionistischer Vereinigungen [!] erst 
1933 einführte). Unsere die Vielfalt bejahende ganzheitlich-kosmoterische Sichtweise hat nicht Ablehnung, 
Haß oder Verachtung  gegenüber anderen Völkern zum Inhalt, wie das in der jüdischen Kultur und in der im-
perialistischen, sozial-darwinistisch geprägten angelsächsischen Denkweise der Fall ist, sondern die kosmote-
rische Weltanschauung gesteht jedem Menschen und jedem Volk das Recht auf souveräne Selbstbestimmung 
zu und betrachtet die Vielfalt der Rassen, Völker und Kulturen als Offenbarung des göttlichen Selbst und als 
den größten Reichtum der Menschheit, den es zu bewahren gilt! 

Es ist ja wohl ein gewaltiger Unterschied, ob sich ein Volk aufgrund seiner Rasse über alle anderen Völ-
ker zu erheben, diese zu beherrschen und gar als Rassen und Kulturen (durch Multi-Kulti-
Zwangsvermischung sowie kulturelle Niederhaltung und Gleichschaltung) zu vernichten versucht, wie dies 
das Eine-Welt-Establishment und seine pseudo-liberalistische 68er Gesinnungsinquisition seit Jahrzehnten 
tun, oder ob man die Vielfalt der Rassen und Kulturen als unseren Planeten bereichernd, als wünschens- und 
erhaltenswert betrachtet – welche dieser beiden Anschauungen ist denn wohl als rassistisch zu bezeichnen? 
(Genaueres zum Thema Rassismus siehe in REICHSBRIEF NR. 8, Seite 205f) 
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Wenn der Untergang des Abendlands noch in letzter Minute abgewendet werden soll, dann ist es jetzt al-
lerhöchste Zeit zu handeln! – wir Europäer müssen uns von unseren Kindern jetzt eh schon fragen lassen, 
warum wir es denn überhaupt so weit haben kommen lassen.  

Jetzt, am gegenwärtigen epochalen Wendepunkt der Menschheitsgeschichte – dem sich zur Zeit vollzie-
henden Paradigmenwechsel – bietet sich die ein- und letztmalige Chance, eine konsequente Entscheidung 
zum Erhalt der Vielfalt der Völker und Kulturen in Europa und auf diesem Planeten zu treffen. Wir Deutsche 
und Europäer stehen nun gegenüber unserer großen Geschichte, unseren Kindern und den nachfolgenden Ge-
nerationen und nicht zuletzt gegenüber dem göttlichen Willen zum Erhalt der Vielfalt der Völker in der 
Pflicht, nun ohne faule Kompromisse einen klaren Schnitt zu machen! Jetzt gilt es aus dem Alptraum der 
völkervernichtenden Multi-Kulti-Gesellschaft auszusteigen, endlich zur Besinnung zu kommen und nun auch 
die notwendige Initiative zu ergreifen, damit das größte, jemals auszudenkende Unheil der Menschheitsge-
schichte im letzten Moment noch abgewendet werden kann. Dazu mehr im übernächsten Kapitel. 

In einem SPIEGEL-Beitrag über die verzweifelte Lage in Tibet  
(SPIEGEL Nr. 16/1998) wurde DIE ÜBLICHE TAKTIK erklärt,  
um ein Volk in seinem ethnischen und kulturellen Dasein effektiv zu zerstören:  

 „Um ein besiegtes Volk gefügig zu machen, muß seine ,Identität‘ zerstört werden: 

• man setzt eine massenhafte Zuwanderung in Gang 

• man löscht die einheimische Kultur aus, teils gewaltsam, teils mittels Indoktrination (vor allem der Ju-
gend), teils durch vielfache Verlockungen 

• man macht sich die Masse durch das Ansprechen tiefstehender Triebe botmäßig und lähmt auf diese 
Weise den Freiheitswillen (Bordelle usw.).“ 

Es ist sehr bedauerlich, ja, beschämend, wie zurückhaltend sich angesichts der Bedeutung und der Dring-
lichkeit dieses Themas die meisten Macher der im deutschsprachigen Raum bekanntesten Truther- bzw. Info-
krieger-Blogs zum Thema Multikulti  verhalten. Obwohl ihre Netz-Besucher zum größten Teil patriotisch 
gesinnt sind, wie anhand der Kommentare zu verschiedensten im Netz diskutierten Themen zu erkennen ist, 
kuschen bei solch heißen Themen die meisten Betreiber solcher Netzseiten noch immer in vorauseilendem 
Gehorsam vor der „political correctness“ der gutmenschlichen Gesinnungs-Inquisition. Dabei könnten man-
che von diesen wirklich etwas bewegen. Man muß sich wirklich fragen, wie realitätsfern und volksentfremdet 
manche dieser Infokrieger (Baby-Truther) eigentlich sind, wenn sie angesichts der allgegenwärtigen Mordung 
der europäischen Völker hier immer noch von einem friedlichen Miteinander der Kulturen (im Multikulti-
Staat) faseln. Leute, so kann das nicht weitergehen, ein bißchen mehr selbständiges Denken, Klarsicht und 
Mut sind schon notwendig – es wird nun Zeit mehr Dampf zu machen! 
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TEIL 3  – Was es bzgl. der Muslime-Debatte  
aus geostrategischer Sicht zu bedenken gilt 
– DIE EINWELTLER SCHÜREN GEZIELT DIE KONFLIKTE ZWISCHEN DEN RELIGIONEN!  

Die „Illuminati“ (Einweltler, Groß-Zionisten, internationales Bankenestablishment) benötigen für die Errich-
tung ihrer von langer Hand geplanten Eine-Welt-Regierung mit der Eine-Welt-Religion („Idee der Verein-
ten Religionen“) unbedingt den großen Krieg zwischen den Nationalstaaten (nationalen Blöcken – NATO u. 
SCO) sowie auch zwischen den Religionen Christentum und Islam („Ultimative Krise“). In diesem Zusam-
menhang gilt es zu bedenken, daß die seit Jahren zunehmende Stimmungsmache gegen die Muslime wie auch 
die Hetze gegen die Staaten Rußland und Iran seitens des Establishments ausdrücklich gewünscht ist – ja, seit 
Jahren gezielt künstlich induziert wird! 

Spätestens seit den selbstinszenierten „Attentaten“ vom 11.9.2001 versuchen die einweltlerischen Hinter-
grundmächte die weltpolitische Entwicklung ganz gezielt auf die große Auseinandersetzung zwischen NA-
TO- und SCO-Staaten hinzulenken. Die Ablehnung der Muslime in der westlichen Welt und ebenso der Haß 
der Muslime auf den Westen gehören dabei zum einweltlerischen Konzept und sollen noch weiter bis ins Ex-
trem geschürt werden. Damit beabsichtigen die Einweltler die Solidarisierung der muslimischen Staaten un-
tereinander, aber ebenso auch mit Rußland und China zu bewirken, um so die für die heiße Phase des Dritten 
Weltkriegs erforderliche weltkriegsrelevante Konstellation von zwei extrem verfeindeten Machtblöcken her-
zustellen. In diesem Zusammenhang ist auch die Sarrazin-Debatte zu sehen, die ganz bewußt so hochgefahren 
wurde, um die Massen auf den bevorstehenden Iran-Krieg und einen darauffolgenden noch größeren Krieg 
gegen die SCO-Staaten einzustimmen. 

Für die Verwirklichung ihrer perversen Ziele benötigen die Einweltler eine möglichst extreme Auseinan-
dersetzung zwischen dem Christentum und dem Islam – ja, wenn möglich sogar gewaltige Blutbäder in der 
religiösen Auseinandersetzung. Genau so, wie diese erleuchteten Weltenlenker auf weltpolitischer Ebene mit 
dem intriganten Ziel der weltweiten Abschaffung der Nationalstaaten die Nationen (die politischen Blöcke 
der Nationen, NATO und SCO) gegeneinander aufhetzen, so beabsichtigen sie im Bereich der Religion das 
Christentum und den Islam gegeneinander auszuspielen, um die von ihnen längst geplante scheinheilige Eine-
Welt-Religion („Idee der vereinten Religionen“) der Weltöffentlichkeit als einzig mögliche friedensverspre-
chende Alternative präsentieren zu können.  

Der Widerling Michel Friedman und der Zwingherr Ralph Giordano (beide in dieses Konzept eingeweih-
te Juden), werden in diesem intriganten Spiel zur Aufhetzung der Massen als die dialektischen Antagonisten 
benutzt (siehe in R7: Das Prinzip der Intriganten Dialektik), um die öffentliche Meinung je nach Bedarf ef-
fektiv anheizen und steuern zu können. Dadurch soll ganz nebenbei der Eindruck erweckt werden, die Juden 
seien in dieser Angelegenheit untereinander uneinig oder gar zerstritten.  

Seitens der „Illuminati“ ist geplant, daß es zu schweren Exzessen zwischen den verschiedenen religiösen 
Gruppierungen und auch zu vereinzelten Ausweisungen der Muslime aus Europa kommt. Doch soll am Ende 
(d.h. nach der heißen Phase des Dritten Weltkriegs) das Gutmenschentum siegen, indem es sich für die Ab-
schaffung der einzelnen Religionen und die Etablierung der seit Jahren von UNO-Organisationen vorbereite-
ten pseudo-esoterisch/humanistischen Eine-Welt-Religion stark macht. Zu dieser hyper-gutmenschlichen Ei-
ne-Weltreligion werden dann auch die Vorstände von SPD, Grünen und den Linken geschlossen konvertieren 
– „um ein Zeichen des Friedens zu setzen“ o.ä. wird es dann heißen. Einen Eindruck von dieser verführeri-
schen, scheinheilig-perversen Religion des Gutmenschentums par excellence gibt die Broschüre „Der Weg 
zum Glücklichsein“, die seit über einem Jahr von den Scientologen (!) weltweit kostenlos verbreitet wird. 

ALSO, BITTE MERKEN: Wer die großen gesellschaftlichen Prozesse und die heutige Weltpolitik durch-
dringend verstehen will, darf nicht die seitens des Establishments von langer Hand geplanten Projekte der 
Eine-Welt-Regierung und der Eine-Welt-Religion aus den Augen verlieren! Außerdem solltet Ihr immer dar-
an denken, daß es eines der Hauptziele der Groß-Zionisten (Einweltler) ist, die Menschheit um weit über 4 
Milliarden Menschen zu dezimieren (dafür benötigen sie das große Chaos) und daß sie bei der Steuerung der 
Massen immer nach dem Prinzip der „Intriganten Dialektik“ vorgehen. 
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TEIL 4  – Der Bürgerkrieg gegen das Multikulti-Gutmenschentum und  
die Ausweisung der Muslime aus ganz Europa sind nun unausweichlich! 
– AB NUN GILT ES SICH AUF EINEN EUROPAWEITEN BÜRGERKRIEG VORZUBEREITEN  

Für jeden verantwortungsbewußten, geistig noch natürlich empfindenden und klardenkenden Europäer muß 
es jetzt selbstverständlich sein alles daranzusetzen, die völkermörderischen Machenschaften der Einweltler 
nun zügig zu unterbinden und der gezielt angestrebten kulturellen und ethnischen Auslöschung der Völ-
ker Europas endlich einen Riegel vorzuschieben!  

Den Multikulti-Befürwortern muß ab jetzt ein scharfer Wind entgegenwehen!  
Eins wird nun  immer deutlicher und die Mehrheit aller Europäer wünscht es sehnlichst: Die Muslime 

müssen raus aus Europa! – und zwar allesamt und so schnell wie möglich. Die mittelalterliche Unterwer-
fungsreligion des Islam gehört nicht nach Europa und hat hier absolut nichts zu suchen! Jegliches noch halb-
wegs erträgliche Maß an Toleranz wurde in den letzten Jahren vor allem von den Türken und Arabern weit 
überschritten! – wir Europäer können uns in unseren eigenen Heimatländern nicht mehr wohl und nicht mehr 
sicher fühlen, in immer mehr Städten überkommt einen das Gefühl einer muslimischen Okkupation. An ei-
ner Ausweisung der Muslime aus ganz Europa führt kein Weg mehr vorbei!  

Da es in unserem größten Interesse liegt, daß die hier in Deutschland und Europa anwesenden raum- und 
wesensfremden muslimischen Menschen möglichst wohlbehalten in ihre Heimatländer zurückkehren, bitten 
wir sie hiermit, den Ernst der Lage zu erkennen und nun im eigenen Interesse und zu ihrem eigenen Wohl – 
nicht zuletzt wegen der drohenden heißen Phase des Dritten Weltkriegs mit europaweitem Bürgerkrieg (!) – 
freiwillig und so schnell wie möglich Europa zu verlassen!  

Unsere Ausweisungsbestrebungen haben nicht im geringsten etwas mit der Herabwürdigung oder Gering-
schätzung irgendeines Volkes oder einer Rasse zu tun, es geht hierbei nicht um Rassismus, das haben wir in 
unseren Schriften ausreichend deutlich dargestellt, sondern darum, ein aus niederträchtigsten Beweggründen 
politisch ambitioniertes weltweites Völkermordgeschehen endlich zu beenden und die Vielgestaltigkeit 
der Völker mit ihren unterschiedlichen Rassen und Kulturen zu bewahren. 

Sehr interessant in diesem Zusammenhang ist die neuste Zukunftsstudie des renommierten Zukunfts- und 
Trendforschers Gerald Celente aus den USA (Trends Research Institute), in welcher dieser prognostiziert, 
daß es ab 2012 zu einer Ausweisung der Muslime aus ganz Europa kommen wird. Und wenn dieses Top-
Institut so seine Mitteilung veröffentlicht, dann ist das nicht nur eine Spekulation, sondern dann kann man 
sich darauf gefaßt machen, denn sämtliche großen Trends und Krisen, die dieses Institut in den letzten 20 
Jahren vorausgesagt hat, sind tatsächlich auch so eingetroffen! Wir wissen nicht, ob Gerald Celente regelmä-
ßig unsere REICHSBRIEFE liest, jedenfalls bestätigt er mit seiner aufsehenerregenden Studie Forschungser-
gebnisse der Neuen Gemeinschaft von Philosophen (siehe R7 u. R8). Und auch in vielen alten Prophezeiun-
gen für die heutige Zeit wird vorausgesagt, daß die Muslime aus Europa hinausgejagt werden – hier ein Bei-
spiel aus dem Lied der Linde: „ Bunter Fremdling, unwillkommener Gast, flieh die Flur, die du gepflügt 
nicht hast“ – weitere diesbezüglich hochinteressante Informationen findet Ihr in REICHSBRIEF NR. 8 in 
dem Kapitel (S. 176): Eine Auswertung von prophetischen Texten. 

Europäer, helft nun bitte alle mit, den Muslimen energisch und unmißverständlich klarzumachen, daß sie 
in unserem Kulturraum nichts zu suchen und unsere europäischen Heimatländer so schnell wie möglich wie-
der zu verlassen haben. Bedenkt dabei jedoch, daß letztlich nicht die Muslime unsere Feinde sind, sondern 
das Eine-Welt-Establishment und ihre Vasallen in Politik und Medien! Schließlich haben diese Leute, die 
sich heute als Multikulti-Inquisitoren aufspielen, dafür gesorgt, daß zig Millionen ungebildete, kultur- und 
wesensfremde Menschenmassen aller Herren Länder nach Europa geholt wurden.  

Da jegliches Diskutieren und Argumentieren mit den Vertretern der Eine-Welt-Eliten, mit deren Polit-
Vasallen und auch den gehirngewaschenen Gutmenschen schon seit Jahren nichts mehr nützt, ja, es völlig 
sinn- und aussichtslos ist, diese Leute von ihrem Plan abzubringen, die Völker der Erde in ihrer ethnischen 
und kulturellen Existenz gezielt auszulöschen, haben sich die europäischen Völker nun auf einen euro-
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paweiten Bürgerkrieg vorzubereiten! – dabei geht es um die Befreiung zur Rückeroberung Europas, wofür 
der Sturz des freimaurerischen Eine-Welt-Systems und seiner feigen, verräterischen Vasallen-Eliten zwin-
gend notwendig ist. 

DIE VERTRETER DER MULTIKULTI-INQUISITION 
Es wurde speziell in Deutschland unter Deutschen eine hyper-dekadente, gehirngewaschene Spezies (Multi-
kulti-Inquisitoren bzw. Integrations-Apostel) herangezogen, die das eigene Volk so sehr haßt, daß es seine 
Vernichtung herbeisehnt und alles nur Erdenkliche dafür zu tun gewillt ist den Volkstod der Deutschen her-
beizuführen. Diesen völlig pervertierten Menschenschlag findet man vor allem bei den sogenannten „Antifa-
schos“, den „Linken“ und den „Grünen“, aber seit geraumer Zeit auch immer mehr in den anderen politischen 
Systemparteien des OMF-BRD-Systems. Die schlimmsten dieser Gestalten, die von sich selbst behaupten, 
vom Affen abzustammen, kann man auch daran erkennen, daß sie sich über die Auflösung der Völker hinaus 
nun auch noch für die Abschaffung der Geschlechter, d.h. für die extrem pervertierte „gender mainstrea-
ming“-Politik engagieren. In der Menschheitsgeschichte hat es gewiß niemals einen abscheulicheren Ab-
schaum und schlimmere Volksverhetzer unter den Menschen gegeben als diese Leute.  

Es ist nun der Zeitpunkt erreicht, ab dem nicht mehr über irgendwelche Kompromißlösungen diskutiert 
werden darf, denn wir haben es mit Gegnern zu tun, welche die ausgefuchstesten und allerschlimmsten Völ-
kermörder der Menschheitsgeschichte sind – jetzt muß mit aller Entschlossenheit gehandelt werden!  

Es bedarf ab jetzt einer entschlossenen und phantasievollen Vorgehensweise zur allgemeinen Kenntlich-
machung und Sanktionierung der Verräter aus dem eigenen Volk. Alle Rädelsführer der Multikulti-Szenen 
und erst recht aus den Kreisen der Politik und der Freimaurerei sollen nun wissen, daß sie sich des Volksver-
rats und des Völkermords an den europäischen Völkern strafbar gemacht haben und dafür ab TAG-X ent-
sprechend hart bestraft werden! Die einzige Chance, die diesen Verbrechern noch bleibt ist es, schleunigst 
ihre abscheuliche Gesinnung zu ändern, sich dafür öffentlich in aller Form zu entschuldigen und früh genug 
ins reichspatriotische Lager überzuwechseln. Wenn sie dies dann auch selbständig hinreichend kundtun, wird 
ihnen verziehen und sie erhalten den garantierten Schutz der REICHSBEWEGUNG – ansonsten gibt es keine 
Gnade für diese Gesinnungstäter (siehe TAG-X-Regelung).  

Um die Vasallen des Eine-Welt-Establishments, die Multikulti-Ideologen und alle anderen gutmenschli-
chen Multikulti-Phantasten wachzurütteln und ihnen den Ernst der Lage vor Augen zu führen, empfehlen wir, 
diese Leute zum Ziel unserer Aktion „Rot den Rothschilds“ werden zu lassen, wie wir es auch schon für den 
Umgang mit Freimaurern empfohlen haben. Bespritzt ihre Autos, Häuser u.ä. mit roter Lackfarbe, übergießt 
sie auf der Straße oder bei öffentlichen Auftritten mit roter Farbe, oder laßt Euch ähnliches einfallen, damit 
die Öffentlichkeit weiß, wer ab TAG-X hart zu bestrafen ist. Die Namen und Adressen der Rädelsführer der 
Freimaurer, der Multikulti-Inquisitoren und Integrations-Apostel in Politik, Medien, Kirchen usw. sind in je-
dem Dorf und in jedem Stadtteil mit deutscher Gründlichkeit akribisch zu notieren und zu sammeln, damit 
diese Verbrecher ab TAG-X ihrer gerechten Strafe zugeführt werden können. Über die TAG-X-Regelung, die 
in jedem Fall streng einzuhalten ist, erfahrt Ihr genaueres in REICHSBRIEF NR. 7! 

An dieser Stelle möchten wir den Rechten Szenen unseren Respekt aussprechen und uns ganz herzlich da-
für bedanken, daß sie unseren Rat befolgt und sich in den letzten zehn Jahren so diszipliniert verhalten und 
zum allergrößten Teil auf Gewalt verzichtet haben. Den meisten Deutschen ist bis heute nicht bekannt, daß 
weit über 95% der Straftaten, die man der Rechten Szene zur Last legt, nur Meinungs-„Verbrechen“, 
aber keine Gewalttaten sind! Dagegen gestaltet sich dieses Verhältnis in den Linken Szenen mehr als um-
gekehrt, denn dort sind fast 100% aller Straftaten Gewaltverbrechen! 

MACHEN WIR UNS ABER NICHTS VOR: Auch spirituelles und philosophisches Arbeiten stößt 
manchmal an seine Grenzen, daher kommt nun die Zeit, in der sich Gewalt kaum noch verhindern läßt. Aus-
drücklich weisen wir aber diesbezüglich darauf hin, daß Gewaltaktionen gegen Ausländer, außer sie dienen 
der Selbstverteidigung, völlig kontraproduktiv und von unserer Seite nicht erwünscht sind! – nicht zuletzt, 
weil die Meldungen darüber von den gutmenschlichen Systemmedien zur Hetze gegen den patriotischen Wi-
derstand verwendet würden. 
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Wir rufen daher all diejenigen, die sich nicht zurückhalten können, ausdrücklich dazu auf, ihre Wut und 
Gewalt nicht gegen die Muslime oder andere Ausländer zu lenken, sondern sie direkt gegen die Völkermör-
der, Verräter und Unterdrücker aus dem eigen Volk zu richten – gegen all die, die sich öffentlich für Multi-
kulti aussprechen oder anderswie starkmachen! Angesichts der Ungeheuerlichkeit ihrer Verbrechen ist es völ-
lig legitim, wenn diese Volksverräter ab nun auch die Fäuste oder den Knüppel zu spüren bekommen.  

Wir bitten aber grundsätzlich darum, die Gewalt bis TAG-X möglichst gering zu halten und sich statt des-
sen mit den Grundlagen der kosmoterischen Weltanschauung und des Reichskonzepts zu befassen und muti-
ge Aufklärungsarbeit zu betreiben, um ab TAG-X in einer konzertierten, geregelten europaweiten Aktion ge-
gen diese allerschlimmsten Verbrecher vorzugehen. In unseren Schriften findet Ihr genügend Anregungen, 
die genauen Handlungsanweisungen für die akute Phase der Krisenzeit werden noch früh genug herausgege-
ben. Zur TAG-X-Regelung findet Ihr genaueres auf unsere Netzseite und in REICHSBRIEF NR. 7. 

TEIL 5  – Grundsätzliche Gedanken zur Rückeroberung Europas  
Wenn von Rückeroberung Europas die Rede ist, dann müssen wir uns erst einmal vergegenwärtigen, wie sich 
denn überhaupt seine Eroberung vollzogen hat. Der Verlust europäischer Identität, die Zerstörung der kultu-
rellen Vielfalt Europas und die Unterdrückung der europäischen Völker begannen ja nicht erst mit dem Ein-
rücken der Muslime. Der Untergang des Abendlands ist daher auch gewiß nicht damit abgewendet, einfach 
nur die Muselmanen hinauszujagen und einige etablierte Regierungen zu stürzen. Nein, um Europa zurückzu-
erobern und zu neuer Blüte zu  bringen, bedarf es eines viel tiefgründigeren Denkansatzes. 

Die tatsächliche Eroberung Europas begann ohne jeden Zweifel mit der sogenannten Christianisie-
rung in Form der gewaltsamen Unterdrückung der germanisch-keltischen Religion und der Aufoktroyierung 
einer für die europäischen Völker völlig wesensfremden dualistischen Gottesvorstellung von einem außer-
weltlichen, von Mensch und Natur getrennten, personalen Gott – des Gottes mit Rauschebart!  

Doch Vorsicht – die „Sache mit dem Christentum“ ist sehr differenziert zu betrachten! Denn einerseits 
ist das etablierte „Christentum“ eines der Hauptinstrumente des Judentums zur Verdummung, Ohnmächtig-
machung und Unterjochung der europäischen Völker, welches vordergründig betrachtet einfach nur abge-
schafft gehört; andererseits sprechen viele unabhängige religions-philosophische sowie die wissenschaftlich-
historischen und -archäologischen Forschungsergebnisse der letzten Jahrzehnte immer deutlicher dafür, daß 
das Christentum einen wahren Kern besitzt und – so unglaublich es anfangs auch klingen mag – dieser 
ursprünglich in einer ganzheitlich-spirituellen Lehre reinster nordischer Weltanschauung und Geistigkeit be-
gründet liegt! – siehe in R8 das Kapitel: Warum die Totalreformation des „Christentums“ zum Sonnenchri-
stentum?  

Jedenfalls gelangen in den letzten Jahrzehnten weltweit immer mehr unabhängige Religionsforscher zu 
der Erkenntnis, daß diese wahre ursprüngliche Lehre durch den Juden Paulus (Saul) im Auftrag der damali-
gen geistigen Elite des Judentums (Sadduzäer) gezielt total verfälscht und das sogenannte Christentum in 
Wirklichkeit ein Paulinistentum, also ein Judentum für die Nicht-Juden ist, das wir heute als Paulinismus 
bezeichnen. Mit der primitiv-dualistischen personalen und monotheistischen Gottesvorstellung des Paulinis-
mus (irrtümlich als Christentum bezeichnet) kamen Kulturzerstörung und Verdummung, Selbstentfremdung 
und spirituelle Ohnmacht über Europa. 

Der Paulinismus ist heute als das Trojanische Pferd in der Strategie des Judentums zur geistigen 
Versklavung der Völker entlarvt – Paulinismus ist Irreführung und Heuchelei in höchster Potenz! 
Durch Paulus, der das anachronistische jüdisch-patriarchalische Gott-, Menschen- und Weltbild dem Chri-
stentum mit List aufgezwungen hat,  hat das Judentum die meisten „christlich“-religiösen Gemeinschaften 
und Vereinigungen (Kirchen, Sekten, Gruppierungen u.ä.) aus dem Innersten heraus weltanschaulich verein-
nahmt und sie so zur nützlichen Dienstbarmachung automatisch unter seiner Kontrolle.  

Weil aber die ursprüngliche, wahre spirituelle Lehre des Heidenführers und Wanderphilosophen Jesus aus 
Galiläa (Jesus der Nazarener) einen Kern nordisch-europäischer Geistigkeit besitzt (siehe in R8 das Kapitel: 
Warum die Totalreformation des Christentums zum Sonnenchristentum?) und die Geschichte und das Schick-
sal Europas der letzten 2000 Jahre so eng mit dem Christentum verwoben ist, ist es für die europäischen Völ-
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ker und die gesamte Welt von größter Wichtigkeit, den wahren Kern des Christentums zu erforschen und eine 
fundamentale Totalreformation des Christentums herbeizuführen! Denn definitiv nur aus dem Innern des 
Christentums selbst (!) kann eine Entlarvung und Überwindung von Judentum und Paulinismus wirklich er-
folgreich und nachhaltig geschehen! – Angriffe auf das Christentum von außen würden den Zusammenhalt 
der christlichen Gemeinschaften nur stärken. 

Im Zentrum des europäischen Befreiungskampfes steht daher unausweichlich die religions-
philosophische Auseinandersetzung um das wahre Christentum! Bevor wir aber dazu kommen, müssen wir 
erst einmal den Blick darauf richten, was der Paulinismus in Europa denn noch an weltanschaulichen Ent-
wicklungen ausgelöst hat. 

Die Christianisierung (Paulinisierung) Europas durch Schwert und Scheiterhaufen war aber nur der Be-
ginn des Weges in die dumpfe Ohnmacht! Zu dem aufgezwungenen, primitiven dualistischen Gott-, Men-
schen- und Weltbild des Paulinismus (Zwangschristianisierung) folgte einige Jahrhunderte später als zwangs-
läufige dialektische Gegenbewegung das Zeitalter der „Aufklärung“ , das den Weg in den Materialismus 
und den Nihilismus bereitete. Mit anderen Worten gesagt: Durch die paulinistische Primitivreligion wurde 
der europäische Mensch in den Materialismus und Nihilismus getrieben, weil nur die ungebildeten und 
dummen Menschen an der für Europa raum- und wesensfremden personalen Gottesvorstellung des Paulinis-
mus festhalten konnten, die meisten gebildeten diese aber ablehnten, ja, jeder intelligente Mensch diese 
zwangsläufig ablehnen mußte.  

Aber waren denn die Vertreter der Aufklärung wirklich ganz ohne Glauben? 
Obwohl die modernen, aufgeklärten europäischen Menschen in der Regel davon überzeugt sind, keine 

Glaubensauffassung zu vertreten, sind gerade sie heute die Vertreter einer höchst extremen dualistischen 
und radikalen Glaubensrichtung, die man als hedonistisch-intellektualistisch-lethargisch-nihilistischen Zu-
fallsglauben bezeichnen könnte, der im allgemeinen aber sehr verharmlosend als „weltlicher Humanismus“  
bezeichnet wird. Diese heute weltweit verbreitete nihilistische Zufallsgläubigkeit des aufgeklärten Menschen 
ist eine moderne Grundhaltung zum Leben, die auf einem pessimistischen Menschenbild, der Vorstellung von 
der Abstammung des Menschen vom Affen sowie von der Macht- und Sinnlosigkeit des menschlichen Da-
seins beruht.  

Die weltlichen Humanisten verneinen nicht nur jegliche Göttlichkeit, sondern sprechen dem Menschen 
auch sein spirituelles Wesen gänzlich ab, wodurch die geistige Selbstentfremdung des europäischen Men-
schen noch weiter vorangetrieben wurde, er von seiner innersten spirituellen Daseinsqualität gänzlich abge-
schnitten und seinem Dasein jeglicher tiefere Sinn genommen wurde. 

Aus der Sicht der „aufgeklärten“ Wissenschaft ist der Mensch nur ein Zufallsprodukt chemisch-
physikalischer Prozesse in einer sinnlosen und zufallsbestimmten Evolution, in der nur der „stärkere“ über-
lebt, daher können die Propagandisten der Aufklärung im Wesen des Menschen auch nur eine gefährliche und 
zerstörerische Kreatur erkennen. Der Mensch entwickelt sich in solchen Systemen zum uniformen und 
fremdgesteuerten Produkt seiner Umwelt (Gesellschaft), im Gegensatz zu dem freien, bewußten und selbst-
verantwortlichen Mitschöpfer und kreativen Gestalter der Welt im Sinne des Ganzen, welcher der Mensch 
doch sein könnte und sollte. 

Der „aufgeklärte“, von Gott losgerissene Mensch lebt ohne Achtung vor einer höheren transzen-
denten Ordnung und ohne inneren spirituellen Bezug zum Leben. Weil er nur die vordergründige Äußer-
lichkeit des Lebens wahrnimmt, ist er unfähig, tiefere Bedeutungs- und Sinnzusammenhänge oder innere 
Verbindungen zu anderen zu erkennen. So empfindet er sich isoliert vom Ganzen des Gesamtkosmos und 
weiß nicht, warum er im Leben steht und wofür er auf dieser Welt ist. Da er keine spirituellen Gesetzmäßig-
keiten und somit auch das Gesetz des Karmas sowie die Wiedergeburt nicht anerkennt, ist ihm auch das Le-
bensprinzip der ausgleichenden Gerechtigkeit nicht bewußt, daher sind all seine ethischen Beteuerungen für 
ihn nur Worte und besitzen keine verpflichtende Gültigkeit. Weil er im Leben keinen Sinn erkennen kann, 
keinen Gott achtet und ihm nichts heilig ist, ist er sich immer nur selbst der Nächste. 

In der „aufgeklärten“ Gesellschaft, mit weltlich-humanistischer, also nihilistisch-hedonistisch-
liberalistisch ausgerichteter Werteordnung, wird zwar viel von der Würde des Menschen, von Menschenrech-
ten, Humanismus, Freiheit, Demokratie und Gerechtigkeit gefaselt, im eigentlichen Sinne wird der Mensch 
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aber nur als Kostenfaktor und als ein beliebig austauschbares Nummernwesen betrachtet, das es durch 
immer mehr und immer wieder verschärfte Reglementierungen in die aufklärerisch politisch korrekten Geset-
zesschranken zu weisen und dessen Meinung und Gesinnung es dem aufklärerisch-hedonistischen Wertestan-
dard anzupassen gilt – in einem Prozeß, in dem es letztendlich nur noch um das Produzieren und das Konsu-
mieren von materiellen Gütern und Werten geht.  

Der Freiheitsbegriff, den die Aufklärung hervorbrachte, hat sich als der einer egoistischen Willkür, als 
rücksichts-, gott- und kulturlos erwiesen, er hat sich als ein vordergründig primitives, unter Betracht seiner 
Entwicklungsstufe dem Menschen unwürdiges Ideal herausgestellt, das den Gesetzen des Lebens widernatür-
lich entgegensteht und die Unterdrückung anderer impliziert. Ein solcher Freiheitsbegriff mußte zwangsläufig 
zur korrupten und materialistisch-mammonistischen Ego- und Gewaltgesellschaft mit werte- und gewissenlo-
sen Primitiv-Menschen, zur Herrschaft des Geldes sowie auch zur Zerstörung der ökologischen Lebensgrund-
lagen, also in die Unfreiheit führen. 

Die materialistische Wertevermittlung durch die Aufklärungsapostel hat den heute überall anzutreffenden 
pseudointellektuellen und triebgesteuerten oberflächlichen Spaß- und Genußmenschen hervorgebracht, der 
sich gut gekleidet, sportlich durchtrainiert und „sexuell befreit“ immer „up to date“ nur in der Vordergrün-
digkeit des Lebens bewegt, der profitgierig und profilsüchtig immer nur seinen eigenen Vorteil sieht – ohne 
Sinn und Verantwortungsbewußtsein für die Volksgemeinschaft und Welt in der er lebt und ohne jegliches 
Gespür für Wahrheit.  

Der Versuch, das menschliche Dasein allein auf das Materielle, auf Kommerz, Kalkül und Konsum 
zu reduzieren, ist weitestgehend geglückt! Wie wir es in der „aufgeklärten“ Gesellschaft heute allerorts 
beobachten können, ist die Masse der Menschen zu funktionierenden, abhängigen und gefügigen, meinungs-
konsumierenden und allein an den materialistischen Aspekten des Lebens ausgerichteten Konsumwesen ver-
kommen – zu charakter- und identitätslosen graue Massenwesen ohne Originalität und Individualität, die auf 
egozentrisches Konkurrenzdenken programmiert sind und durch Politik, Medien und Werbung leicht manipu-
liert und gegeneinander aufgehetzt werden können. Genau diese oberflächlichen hedonistischen Massen-
Menschen, die leicht zu regieren sind, hat der weltliche Humanismus hervorgebracht – genau solche Men-
schen, wie sie das jüdisch-freimaurerische Establishment braucht, um sein Vorhaben der Massenmensch-
haltung im Eine-Welt-Staat verwirklichen zu können! 

Also nicht nur allein im paulinistischen „Christentum“  tritt die extrem dualistisch-patriarchale jüdi-
sche Geistigkeit in der abendländischen Welt zu Tage (patriarchal = allein auf’s Materielle, Äußere ausge-
richtet). Auch die verschiedenen infolge der Aufklärung auf den Plan gerufenen dualistischen Ausblühun-
gen des weltanschaulichen Materialismus (wie weltlicher Humanismus, Darwinismus, Liberalismus, Ka-
pitalismus, Sozialismus, Globalismus, Hedonismus, Logentum, politisches Parteienwesen, Radikal-
Feminismus, Machismo, Menschismus, Multikultur, Völkerauslöschung [durch Multikulti und Zwangsver-
mischung], „gender mainstreaming“, Gentechnologie-Gläubigkeit, Börsenwesen, Denken in politischen Ideo-
logien usw.), welche die europäischen Völker zu geistig-kultureller Selbstunterdrückung, in die Dekadenz 
und in die sozialistisch/kapitalistische Versklavung geführt haben, sind als weltliche Erscheinungsformen 
des Judaismus zu verstehen!  

Aus diesen weltanschaulichen Dualismen resultieren die maßgeblichen heutigen Dogmen der „Political 
Correctness“ und des Gutmenschentums, die der europäische Mensch sich hat aufoktroyieren lassen, wodurch 
seine ureigene Spiritualität, Weltanschauung und Wesensart bis heute unterdrückt wird! Diese geistige Ok-
kupation Europas ist es, die jetzt überwunden werden muß – dies ist das Terrain, das es zurückzuero-
bern gilt!   

(ANMERKUNG: Ergänzend ist an dieser Stelle anzumerken, daß ebenso wie das paulinistische Christentum 
auch der weltanschauliche Materialismus, der weltliche Humanismus u.ä. nur mit Gewalt , mit viel List und Lüge, 
mit viel Geld und Korruption, mit geheimdienstlicher und militärischer Macht, mit zwangsweiser Umerziehung, Medi-
engewalt und Gehirnwäsche in Europa etabliert werden konnten! – entgegen der Tendenz des Menschen, sich natur-
gemäß ausrichten zu wollen, gelingt es den jüdisch-freimaurerischen Machteliten nur durch immer weitere, permanen-
te Manipulation und Indoktrination von Lügen diesen Unterdrückungszustand aufrechtzuerhalten! – hier einige Bei-
spiele solcher Gewalt:  
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- Schon die sog. Französische Revolution, durch die der weltliche Humanismus und damit der weltanschauli-
che Materialismus, der Liberalismus, Hedonismus usw. etabliert wurden, war keine Revolution des Volkes, 
sondern eine Machtergreifung der Hochfinanz, der Freimaurer und des Geldbürgertums und hat zwischen zwei 
und drei Millionen Menschen das Leben gekostet. 

- Die Etablierung des Sozialismus/Kommunismus (materialistische Philosophie/weltlicher Humanismus) hat 
allein in Rußland über 60 Millionen Tote und weltweit bis heute ca. Zweihundertmillionen Opfer gefordert. 

- Durch die intrigante Macht des Logentums (Freimaurerei) und den Einfluß der vielen anderen Geheimgesell-
schaften auf die Politik, die Wissenschaft, die Medien und das gesamte geistig-kulturelle Leben – wurde die 
gesamte Welt mit Korruption überzogen und einer langfristig angelegten, zwangsweisen weltanschaulichen 
Gleichschaltung unterworfen! – durch die jüdisch kontrollierte Freimaurerei wurden den Menschen der weltli-
che Humanismus und damit stumpfester Materialismus, Lüge und Pseudo-Esoterik (Theosophie u.ä.) aufge-
zwungen und diese auf ein tierisches Niveau gebracht – es handelt sich hierbei um nichts anderes als um gei-
stig-kulturellen Völkermord an den Völkern Europas und der Welt! Durch die Inszenierung von unzähligen 
Kriegen und drei Weltkriegen und ihre Programme zur Dezimierung der Weltbevölkerung haben die Freimau-
rer schon weit mehr als eine Milliarde Menschenleben auf dem Gewissen. 

- Auch durch die Schaffung von Mangelwirtschaft und sonstiger Ausbeutung durch die jüdische Hochfinanz 
(durch das „Fiat-Money“-Geldsystem, Finanzmarktmanipulation usw.) wurde die Etablierung des materialisti-
schen Denkens enorm begünstigt, weil durch den damit geschaffenen materiellen Notstand das Materielle 
künstlich aufgewertet wurde.  

- Das Gefangenhalten der Menschen in der „Matrix aus tausend Lügen“ und die ständige Verführung zu ma-
teriellen Wertvorstellungen durch die ständige manipulative Berieselung mit Werbung sowie materialistich 
bzw. dualistisch ausgerichteten Filmen der Hollywood-Filmindustrie, die vollkommen vom jüdisch-
freimaurerischen Finanzestablishment gesteuert wird. 

- Auch die heutige von der Freimaurerei gesteuerte europäische Parteienpolitik, vor allem die EU- und BRD-
Politik , mit ihrem Engagement für Multikulti und der Integration von Muslimen, für „gender mainstreaming“, 
für Bankenrettungen, zur Abschaffung der D-Mark, Ratifizierung der Verträge von Maastricht, Amsterdam, 
Lissabon u.ä. ist nichts anderes als Intrige, Verschwörung und Gewalt gegen die Völker Europas! – denn all 
diese fatalen politischen Entscheidungen wurden den europäischen Völkern mit der Absicht, sie zu unterdrük-
ken, auszuplündern und letztlich sogar auszulöschen, gegen ihren Willen aufgezwungen.)  

Je tiefergehender man sich mit der fatalen Situation auseinandersetzt, in der die europäischen Völker heu-
te stecken, desto deutlicher wird, daß sich der europäische Befreiungskampf vor allem auf geistig-seelischem 
Schlachtfeld vollzieht, auf dem sich archetypische Weltbilder und Weltanschauungen wie Divisionen ge-
genüberstehen! – für jeden intelligenten europäischen Freiheitskämpfer wird nun klar: Die Rückeroberung 
Europas verlangt sowohl die Überwindung aller drei anachronistischen, völlig wesens- und raumfrem-
den abrahamitischen Primitivreligionen als auch des materialistischen weltlich-humanistischen Welt-
bildes!  

Seit einigen Jahren beginnen die europäischen Völker allmählich wieder einen gesunden Patriotismus zu 
entwickeln, gerade in Krisenzeiten fühlen sich die Menschen ihrem eigenen „Stamm“ verbunden – doch die 
wesentliche Vorbedingung für die Rückeroberung Europas ist, daß sich all die nach Wahrheit, Selbstbestim-
mung und Freiheit strebenden Kräfte in Europa in den grundsätzlichen Dingen einig werden (!) und sich früh 
genug zu einer starken, durchschlagenden Bewegung verbünden.  

Ob die Rückeroberung Europas gelingt, ist in erster Linie davon abhängig, ob die europäischen Völker 
imstande sind, den raum- und wesensfremden Macht-, Kultur- und Religionseinflüssen auf breiter Front eine 
starke gemeinsame europäische Kulturweltanschauung entgegenzustellen, die der nordisch-europäischen 
Identität und Geistigkeit tatsächlich entspricht (!), die auch stark genug ist, all die die Völker, die Gesellschaft 
und die gesamte Wirklichkeit spaltenden weltanschaulichen Dualismen und die damit verbundene Fremd-
bestimmung und Selbstunterdrückung zu überwinden.  

EUROPÄISCHE FREIHEITSKÄMPFER! Jedes ernsthafte Bemühen für die Befreiung Europas darf an 
diesem einzigartigen Wendepunkt der Menschheitsgeschichte nicht im politischen Denken verhaftet bleiben, 
sondern muß viel tiefer gehen und dort anfangen, wo die gemeinsamen geistig-kulturellen Wurzeln Euro-
pas verborgen sind!  
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Dafür ist eine tiefgründige Auseinandersetzung mit den neuen revolutionierenden Erkenntnissen zur Vor-
geschichte und dem jahrtausendelang höchstem Heiligtum Europas (Weltensäule, Irminsul, universelles Wel-
tenseelenprinzip) zwingend notwendig, denn nur so ist es möglich, die wirkliche Rolle Europas in der Welt-
geschichte und seine faszinierende ganzheitlich-spirituelle Weltanschauung und damit die älteste Religion auf 
Erden wiederentdecken zu können. 

Nur diejenigen Wahrheits- und Freiheitskämpfer, die sich über das oberflächliche Polit-Gefasel hinweg-
setzen und sich die Mühe machen, sich mit den einzigartigen Erkenntnissen um die Entschlüsselung des uni-
versellen Weltenseelenprinzips (Irminsul) und auch den damit verbundenen revolutionierenden kulturhistori-
schen Entdeckungen (zum Thema Erdkrustenverrutschung, „Eiszeit“, Atlantis in Europa usw.) tiefergehend 
zu befassen, können wirklich verstehen, was alle echten Europäer seit Urzeiten miteinander verbindet – was 
Europa im Innersten zusammenhält! 

Diese für den europäischen Befreiungskampf so dringend notwendigen Erkenntnisse zur Kulturgeschichte 
Europas sind in den REICHSBRIEFEN NR. 7 und NR. 8 in allgemeinverständlicher Weise dargestellt. Diese 
grundlegenden Erkenntnisse sind die Wiederentdeckung der für die europäische Seele so charakteristischen 
ganzheitlich-spirituellen Weltanschauung und ermöglichen eine Renaissance der ursprünglichen nordisch-
atlantischen Sonnenreligion in einer zeitgemäßen wissenschaftlich-philosophischen Form!  

Diese ganzheitlich-spirituelle Weltanschauung, in der Wissenschaft, Philosophie und Religion zur Syn-
these geführt werden und atlantisch-germanisches Heidentum, die Gesetzeslehre des Hermes Trismegistos 
(Hermetik), die Kerninhalte der wahren, ursprünglichen Lehre des Wanderphilosophen Jesus der Nazarener 
(kosmisches Christentum nordischen Geistes) und Deutsche Idealistische Philosophie zu einer Einheit ver-
schmelzen, nennen wir KOSMOTERIK bzw. SONNENCHRISTENTUM.  

 (Anmerkung: Der hier verwendete Begriff des Christentums hat nichts, aber auch gar nichts mit dem zu 
tun, was uns in Form der großen, sog. christlichen Kirchen und der verschiedensten christlichen Sekten als 
das paulinistische Christentum gegenüber tritt [von Paulus kreiert]; lediglich die historische Person des Jesus 
als Wanderphilosoph und Heidenführer, der seinerzeit einen entscheidenden Impuls nordischer Geistigkeit 
gebracht und versucht hat, den Judaismus zu überwinden [„Ihr habt den Satan zum Vater“], wird anerkannt. 
Dieser Impuls, hin zu einer ganzheitlich-spirituellen Weltanschauung, welche gerade für die nordische Kultur 
so charakteristisch ist [= Christus-Impuls, siehe REICHSBRIEF NR. 7], rechtfertigt u.a. die weitere Verwen-
dung des Christentumbegriffs.) 

Die KOSMOTERIK ist eine ganzheitlich-spirituelle, wissenschaftlich fundierte Naturphilosophie und Ur-
prinzipienlehre, welche auf die Erforschung der kosmischen Urprinzipien und Gesetzmäßigkeiten des Lebens 
ausgerichtet ist und in die jegliche weiteren Wahrheitserkenntnisse integriert werden können. Sie ist eine dem 
Leben abgeschaute, leichtverständliche Erkenntnisphilosophie, die auf dem Grundgedanken des dreigeglie-
derten Kosmos, der Dreieinigkeit bzw. des dialektischen Dreischritts basiert und in allen wesentlichen Er-
scheinungen der geistigen und materiellen Schöpfung die dreieinigen Urprinzipien bzw. Archetypen von 
Geist/Körper/Seele, Wille/Weisheit/Liebe, Allvater/Allmutter/Heiliger-Geist, Vater/Mutter/Kind, Ahri-
man/Luzifer/Christus, These/Antithese/Synthese usw. erkennt, welche sich durch analoges Denken überall 
entdecken lassen. Mit der KOSMOTERIK lassen sich jegliche Formen des die Welt in Böse und Gut 
(Mensch und Gott, Materie und Geist u.ä.) spaltenden Dualismus überwinden. Jeder normal-intelligente 
Mensch, der bis drei (3) zählen kann, ist imstande, die kosmoterische Weltanschauung – die Urprinzipien-
lehre der dreieinigen kosmischen Archetypen – zu verstehen und nachzuvollziehen, wenn er sich einmal 
ernsthaft damit auseinandergesetzt hat. 

Die Etablierung des Paulinismus in Europa war bisher der raffinierteste und machtvollste strategi-
sche Schachzug des Judentums! – einen zweiten solchen Großbetrug an den Völkern versucht das jüdisch-
freimaurerische Establishment zur Zeit mit der weltweiten Etablierung der „Idee der Vereinten Religionen“ 
und der theosophischen Pseudo-Esoterik. Diese erneute großangelegte religiöse Irreführung kann definitiv 
nur dann verhindert werden, wenn das kosmoterische Grundlagenwissen um die kosmischen Urprinzipien 
und die spirituellen Hintergründe des Daseins (siehe KOSMOTERIK) ausreichend große Verbreitung findet 
und der weltanschaulich-nordische Kern der ursprünglichen, wahren christlichen Lehre Jesu wiederentdeckt 
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und herausgestellt wird! Ansonsten sind nicht nur die Deutschen, sondern ganz Europa und sämtliche Völker 
der Erde diesen pseudo-religiösen Weltverführern schutz- und wehrlos ausgeliefert.  

(ANMERKUNG: Die bisherige Macht des jüdisch-freimauerischen Eine-Welt-Establishments beruht 
nicht allein auf finanzieller Macht, sondern im Kern auf uraltem spirituellem Grundlagenwissen um die drei-
einigen Archetypen des Kosmos. Dieses Weistum, das die Juden schon um ca. 700 v.Chr. von den Philistern, 
Phoeniziern, Omriden [= ehem. Seevölker = nordische Atlanter] geraubt und seitdem als die Uressenzen der 
Kabbala im geheimen nur an Eingeweihte Rabbis weitergegeben haben, bringen sie bis heute jedoch in intri-
ganter Weise gegen die Völker zur Anwendung [siehe in R7 das Kapitel: Das Prinzip der Intriganten Dialek-
tik]. Dieses Wissen ist von so immenser Bedeutung, daß es bei intriganter Geheimhaltung in der Tat den 
Schlüssel zur Weltmacht darstellt und die Weltherrschaft über die Menschheit ermöglicht; oder aber bei all-
gemeiner Verbreitung und konstruktiver Auseinandersetzung damit den Völkern den Weg ins Goldene Zeital-
ter eröffnet, sie ihr göttliches Wesen und die damit verbundenen Möglichkeiten kraft ihres Bewußtseins er-
kennen läßt und eine Ära des Gottmenschentums ermöglicht. Allerdings das, was in den letzten Jahrhunder-
ten als kabbalistisches Wissen Verbreitung findet, besteht zu größten Teilen nur noch aus Desinformation 
und ist Pseudo-Esoterik. –– Das gesamte Eine-Welt-Projekt der „Illuminati“ zur Versklavung und Auslö-
schung der Völker, das aus spiritueller Sicht ein Plan zur Unterjochung der Seelen ist, kann daher definitiv 
nur dann wahrhaft durchschaut und abgewendet werden, wenn auch die patriotischen Freiheitskämpfer das 
Wissen um die drei archetypischen Urprinzipien verstanden haben, durch die das Wesen der Seele strukturiert 
ist und nach denen die Seele „funktioniert“. Deswegen ist das kosmoterische Grundlagenwissen um die Ur-
prinzipien und die „Funktionsweise“ der Seele [das Wissen um das dreieinige Weltenseelenprinzip – KOS-
MOTERIK], das weit über jegliche kabbalistische oder andere esoterische Weisheitsschulen hinausragt, so 
fundamental, so exorbitant wichtig! Echte europäische Freiheitskämpfer sollten zumindest die Grundprinzi-
pien der europäischen Weltanschauung verinnerlicht haben! – so schwer zu verstehen ist die Sache mit den 
dreieinigen Archetypen und den dialektischen Prinzipien doch wohl nicht.) 

Die KOSMOTERIK bzw. das SONNENCHRISTENTUM ist die ureuropäische Weltanschauung in einer 
zeitgemäßen, wissenschaftlich-philosophisch fundierten Form, die zudem der wahren, ursprünglichen spiritu-
ellen Lehre des Heidenführers und Wanderphilosophen Jesus aus Galiläa vom kosmischen Christentum tat-
sächlich entspricht. Das SONNENCHRISTENTUM ist die dem europäischen Wesen Identität gebende 
und kulturtragende Weltanschauung, mit der Christen, Heiden und auch Humanisten vereint und Ju-
dentum, Paulinismus und Islam endlich überwunden werden können!  

An einer religions-philosophischen Auseinandersetzung um die KOSMOTERIK und das wahre Christen-
tum führt daher kein Weg vorbei, diese steht im Zentrum des europäischen Befreiungskampfes! Das SON-
NENCHRISTENTUM ist die europäische Religion des Wassermannzeitalters, auf die so viele nach sinner-
füllter Spiritualität suchende Menschen gewartet haben – in der kosmoterischen Weltanschauung wird Reli-
gion denkend! 

Der Untergang des Abendlands kann nun doch noch abgewendet werden! 
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TEIL 6  – Die Bedeutung des gegenwärtigen Paradigmenwechsels und des  
Maya-Kalender-Datums „28. Oktober 2011“ für die Rückeroberung Europas  
Viele unserer Leser werden momentan die Ausweisung der Muslime aus Europa und die Rückeroberung des 
Abendlands noch kaum für möglich halten. Dies liegt aber allein daran, daß ihnen der Überblick über die vie-
len unterschiedlichen, zur Zeit ablaufenden großen weltpolitischen, wissenschaftlich-philosophischen und 
kultur-historischen Entwicklungen und das Wissen über die verschiedenen bedeutsamen kosmo-dialektischen 
Zyklen fehlt.  

Eine Vorausschau der großen gesellschaftlichen Entwicklungsprozesse ist aber schon deswegen zumin-
dest skizzenhaft möglich, weil sich sämtliche Entwicklungen (erst recht die großen kultur-historischen Pro-
zesse) gesetzmäßig in einem hochgradig geordneten kosmischen Gesamtzusammenhang vollziehen – und 
zwar in dialektischer Weise im Rahmen gewisser Zyklen. Und das Besondere an unserer heutigen Zeit ist, 
daß sich momentan gleich mehrere Wendepunkte verschiedener größerer kosmischer Zyklen überlagern – wir 
leben heute daher in einer höchstinteressanten Zeit!  

Das größte und wirklich einzigartige kultur-geschichtliche Ereignis unserer Zeit ist der gegenwärtige gei-
stig-kulturelle Paradigmenwechsel in den Bereichen der Wissenschaften, Philosophie und Religion, der sich 
schon seit Jahrzehnten anbahnt und nun kurz vor seinem entscheidenden Durchbruch- und Wendepunkt in 
der Geschichte steht.  

Dieser Paradigmenwechsel bedeutet die Wende vom materialistisch-patriarchalen zum ganzheitlich-
kosmonarchalen Paradigma. Er bringt ein völlig neues Gott-, Mensch- und Weltbild mit sich und führt welt-
weit zu einer grundsätzlich anderen, den gesamten globalen Lebensprozessen übergeordneten archetypischen 
Wahrnehmungsqualität. Es handelt sich hierbei um einen gewaltigen weltweiten Bewußtseinswandel hin zu 
einer kosmo-biologischen, ganzheitlich-spirituellen Ausrichtung, welcher schon seit Jahren von immer mehr 
Menschen so wahrgenommen wird.  

Ein solcher Paradigmenwechsel ist schon deswegen so einzigartig, weil ein solches Ereignis – anders als 
die viel häufigeren Wandelphasen von Zeitgeist- oder Weltbildepochen – nur im Abstand von mehreren Tau-
send Jahren stattfindet. Zum Beispiel vollzog sich der letzte derartige Paradigmenwechsel vom spirituell-
matriarchalen zum materialistisch-patriarchalen Paradigma vor über 4.600 Jahren (siehe in R7 das Kapitel: 
Die archetypische Dreigliederung in den Paradigmen der Großkulturen), wodurch es weltweit zur Etablie-
rung des Patriarchats kam. 

Es ist gewiß kein Zufall, daß der gegenwärtige Paradigmenwechsel genau mit dem Übergang vom 
Fische- zum Wassermannzeitalter zusammenfällt, denn es ist ja gerade die wassermännische Geistes-
qualität, die diesen Paradigmenwechsel bewirkt! 

Das wesentliche Kennzeichen des Wassermannzeitalters, in das wir uns momentan hineinbewegen, ist die 
Überwindung des dualistischen materialistisch-patriarchalen Denkens durch eine von Klarheit und Wissen-
schaftlichkeit geprägte ganzheitlich-spirituelle Weltanschauung und Wahrnehmungsweise, durch die sich der 
Mensch wieder seines göttlichen Ursprungs und kosmischen Wesens bewußt wird. Der Wassermann zeichnet 
sich zudem durch einen hohen Grad an Individualität und Gemeinsinn aus (Anmerkung: indivisus = ungeteilt 
bzw. ungetrennt von göttlicher Wahrnehmung – Menschen mit hohen Individualitätsgrad empfinden Verant-
wortung für die Gemeinschaft, in der sie leben). Im Wassermannzeitalter wird es daher zu einzigartigen Au-
schüttung kosmischen Wissens und einer Hochblüte der menschlichen Entwicklung kommen. Von vielen 
großen Denkern und Sehern wird es deshalb auch als das „Goldene Zeitalter“ bezeichnet. Während sich im 
Fischezeitalter alles um den „Glauben“ drehte, steht im Wassermannzeitalter das wahre Wissen und somit die 
Erforschung von Wahrheit und kosmischen Gesetzmäßigkeiten im Vordergrund. 

Neben dem sich gegenwärtig vollziehenden kultur-historischen Paradigmenwechsel und dem Übergang 
zum Wassermannzeitalter erleben wir zur Zeit noch einige weitere Wendepunkte größerer kosmischer Zyklen 
– da wären noch: 
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• eine außerordentliche weltpolitische Wende, die durch das Aufstreben östlicher Staaten (siehe 
SCO-Staaten wie China, Indien, Rußland) und den Niedergang der USA mit dem Verlust seiner 
globalen Vormachtstellung gekennzeichnet ist; 

• eine kalendarische Wende nach der christlichen Zeitrechnung (Jahrtausendwende); 

• verschiedene große Seher (u.a. Nostradamus und Johannes von Jerusalem) sagen für unsere heuti-
ge Zeit kurz nach der Jahrtausendwende einen großen weltweiten Gesellschaftsumbruch mit Krie-
gen und Krisen, mit dem Zusammenbruch des materialistischen westlichen Herrschaftssystems, 
der Reformation des Christentums und der Entstehung einer vollkommen neuen Weltordnung auf 
spirituellem Fundament voraus – siehe in R8 das Kapitel: Eine Auswertung von prophetischen 
Texten; 

• manche Kosmologen sprechen sogar vom Beginn eines neuen galaktischen Weltzeitalters – einem 
neuen 26.000-jährigen Präzessionszyklus;  

• und dann haben wir noch die große kosmische Bewußtseinswende von weltweiter Bedeutung, die 
der Maya-Kalender genau für unsere heutige Zeit vorhersagt!  

In den letzten Jahren wird besonders dem Langzeitkalender der Maya, die erstaunliche Experten in Astro-
logie und Mathematik waren, immer mehr Beachtung geschenkt. Nicht ohne Grund, denn die darin enthaltene 
Hauptprophezeiung sagt eine gewaltige Bewußtseinswende mit der Rückkehr der Moralität und dem Ende 
der gegenwärtigen Zivilisation für den 28. Oktober 2011 voraus. Dieses Datum (und definitiv nicht der 21. 
Dezember 2012, wie von vielen noch irrtümlich angenommen wird) ist nach dem Langzeitkalender der Maya 
der letzte Tag des dreizehnten Baktun. Die Maya notierten dieses zentrale Datum als 13.0.0.0.0. 

Die Menschheit soll ab dem 28. Oktober 2011 in eine gänzlich neue Zivilisation eintreten, die von der ge-
genwärtigen völlig unabhängig ist. Den Grund erwähnten die Maya nicht. Die letzten 20 Jahre des 13. Baktun 
nannten die Maya die „Erdreinigungs-Periode“, in der Menschen mit kosmischem Bewußtsein auftreten wür-
den (Anmerkung: Tatsächlich sind seit Anfang der 1990er Jahre in den Bereichen Wissenschaft, Philosophie 
und Religion viele große, die bestehenden Glaubensgebäude revolutionierende Entdeckungen gemacht wor-
den – von Menschen mit kosmischem Bewußtsein! – siehe Beispiele in R7). 

Lange Zeit wurde gerätselt, was denn die im Maya-Kalender prophezeite Bewußtseinswende in der politi-
schen Praxis bedeuten könnte. Heute läßt sich diese Frage leicht beantworten, denn dafür braucht man diese 
prophezeite Bewußtseinswende nur in Verbindung mit dem legitimen Bestreben der europäischen Völker zur 
Rückeroberung Europas zu bringen! 

Jetzt wird es ja wohl „klick“ gemacht haben im Gehirn!  
Die Ausweisung der Muslime aus Europa und die Rückeroberung des Abendlands, was vielen Europäern 

heute noch utopisch erscheint, sind doch gerade durch den großen, sich momentan vollziehenden geistig-
kulturellen Umdenkprozesses (Paradigmenwechsel, Eintritt ins Wassermannzeitalter) bedingt und überhaupt 
erst in Verbindung mit der sich gegenwärtig immer weiter zuspitzenden globalen Krise möglich!  

Die Rückeroberung Europas geht mit einem bisher nie dagewesenen weltweiten kulturhistorischen Um-
bruch – der heißen Phase des gegenwärtigen Paradigmenwechsels – einher und ist der deutlichste Ausdruck 
der einzigartigen Bewußtseinswende vom Fische- zum Wassermannzeitalter, die das bedeutendste Datum des 
Maya-Kalenders – der 28. Oktober 2011 – markiert!  

So eine gewaltige Irreführung und Unterdrückung der europäischen Völker und der Welt durch das Eine-
Welt-Establishment, wie sie die letzten Jahrzehnte und das gesamte 20. Jahrhundert stattgefunden hat, ist mit 
dem neuen, hochspirituellen wassermännischen Geist des neuen Zeitalters definitiv nicht mehr zu vereinba-
ren!  

Dieser neue Geist des Wassermannzeitalters tritt seit einigen Jahren in Form von großen revolutionieren-
den Entdeckungen und immer mehr entschlossenen Wahrheits- und Freiheitskämpfern in Erscheinung; zu-
dem  zeigt er sich darin, daß in ganz Europa ein immer weiter ansteigendes Interesse an sinnerfüllter Spiritua-
lität und kultureller Identität zu beobachten ist. 
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Wer immer noch nicht mitbekommen hat, daß der Freiheitskampf zur Rückeroberung Europas längst be-
gonnen hat, der sollte mal seine Wahrnehmung schärfen, damit er erkennt, wie viele Hunderte und immer 
weitere neue patriotischen Kreise und Truther-Szenen in den letzten zwei Jahrzehnten wie Pilze aus dem Bo-
den geschossen sind und dabei mitwirken, die unzähligen großen Lügen der Matrix aus tausend Lügen, in der 
die Völker gefangen sind, immer weiter zu entlarven, oder wie sich das Denken bezüglich der muslimischen 
Landnahme in Europa allein in den letzten Jahren verändert hat!  

Der europaweite Stimmungsumschwung der letzten Jahre hin zur kulturellen Selbstbehauptung, zur Ab-
lehnung von „Multikulti“ generell und des Erkennens der völligen Unmöglichkeit muslimischer Integration 
sowie der Widerstand gegen die gesamte „Neue Weltordnung“ des Eine-Welt-Establishments auf immer brei-
terer Front sind deutliche Beispiele für den neuen Geist und die revolutionäre Stimmung in Europa! Allein 
schon Thilo Sarrazin’s Buch Deutschland schafft sich ab, das offiziell mittlerweile zum meistgelesenen 
Sachbuch in Deutschland aufgestiegen ist, ist ein weiterer deutlicher Anzeiger für die Renaissance eines im-
mer stärker werdenden Kultur-Patriotismus! – da ist eine gewaltige Progression zu beobachten im Wach-
werdungsprozeß der Europäer! Diesbezüglich gilt es zu bedenken, daß die heiße Phase der Krise und der 
spirituelle Umdenkprozeß ja gerade erst richtig beginnen! 

Wach geworden sind aber erst diejenigen,  
die den Geist des neuen Paradigmas verinnerlicht  
und sich aus der „Matrix aus tausend Lügen“ befreit haben! 
In den meisten intelligenten Patriotenkreisen, Wahrheitskämpfer- und Esoterik-Szenen setzt sich seit einigen 
Jahren allmählich immer mehr eine reflektierende und integrierende ganzheitlich-spirituelle Weltanschauung 
durch, vor allem im deutschen Kulturraum etabliert sich die KOSMOTERIK immer mehr – das ist sehr er-
freulich!  

Auch das allgemeine Informationsniveau in Truther- und Patriotenkreisen bei bestimmten großen Lügen-
themen (z.B. 11. September-, Mondlandungs-, CO2-, Holocaust-, Schweinegrippe-, Impf-Lüge u.a.) ist in den 
letzten Jahren dank der immer weiter voranschreitenden Vernetzung der verschiedenen für den Befreiungs-
kampf relevanten Szenen und auch Themenbereiche immer weiter gestiegen. 

Aber leider gibt es auch in den Kreisen von Patrioten und Truthern noch eine ganze Menge Leute, die die 
Zeichen der Zeit noch nicht erkannt haben und noch immer in der überholten, längst überfälligen dualisti-
schen Denk- und Wahrnehmungsweise des alten (mosaisch-materialistisch bzw. patriarchal geprägten!) Para-
digmas gefangen sind. Solche Menschen können den Geist des neuen ganzheitlich-spirituellen, kosmonarcha-
len Paradigmas des Wassermannzeitalters (Anmerkung: Synthese aus patriarchal und matriarchal = kosmonarchal, d.h. 

sowohl die männlichen als auch die weiblichen Attribute der Wahrnehmung integriert) noch nicht wahrnehmen, da ihr Den-
ken noch in schmalspurigen ideologischen oder religiösen Glaubensmustern geschieht, wozu heute auch und 
vor allem das politisch korrekte Multikulti-Gutmenschentum gehört.  

Auch haben so manche führende Köpfe im reichspatriotischen Lager und so einige Betreiber von etablier-
ten Truther-Netzseiten (große Blogger) bis heute immer noch nicht verstanden, worauf das globale Spiel der 
Einweltler letztlich hinausläuft und wie ernst die Lage tatsächlich ist. Weil ihnen noch der Blick fürs Ganze 
fehlt und sie selber noch große Wissenslücken haben, verstricken sie sich in aussichtslose aktionistische 
Schmalspur-Konzeptchen und propagieren nicht selten fatale Irrwege.  

 Gerade in den letzten beiden Jahren war deutlich zu beobachten, daß so manche etablierten Truther bzw. 
Blogger, denen viel Aufmerksamkeit und Anerkennung durch die hohen Besucherzahlen ihrer Netzseite ge-
schenkt wird, sich immer mehr im oberflächlichen Bereich der Informationsvermittlung bewegen – anschei-
nend aus Angst, Teile ihrer Besucher bzw. Anhänger zu verlieren, also um ihre Anklick-Zahlen möglichst 
hoch zu halten. Es scheint, als würden aus manchen ehemaligen Truther-Idealisten allmählich halb-
systemkonforme Apparatschicks, die sich mehr oder weniger nur in Wohlgefallen üben und ihren Szenegu-
ru-Status genießen, anstatt über wirklich fundamental wichtige und das bestehende Weltbild revolutionieren-
de philosophische Erkenntnisse und neue wissenschaftliche Entdeckungen, also über wirklich heiße und 
weltbewegende Themen zu berichten, die für den Befreiungskampf tatsächlich von Bedeutung sind. 
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Daß diesen Leuten das notwendige wissenschaftlich-philosophische Erkenntnisniveau und damit die Ein-
sichten in die großen Lebenszusammenhänge noch fehlen, liegt meist nicht an mangelnder Intelligenz oder 
eingeschränkter Wahrnehmungsfähigkeit, sondern vielmehr sind auch Bequemlichkeit und gewohnheits-
mäßige weltanschauliche Festgefahrenheit die Ursache! – dies führt zu mangelndem Interesse an wirklich 
tiefgehender Recherche und letztlich besteht sogar die Gefahr, daß einst gute Wahrheitskämpfer nach einigen 
Jahren im Mittelmaß der gutmenschlichen Politcal Correctness enden und selber (wenn auch mehr oder we-
niger unbewußt) zu Protagonisten der Eine-Welt-Herrschaft verkommen. Zum Beispiel gibt es langjährige 
Trutherszenen-Insider, die nach einigen Jahren guter Arbeit nicht mehr über wirklich heiße Themen berich-
ten, statt dessen aber massiv Werbung für die Scientologie machen, dazu aufrufen zu den (System-)Wahlen 
zu gehen, sogar die Gründung von politischen Parteien unterstützen oder für Multikulti (= Völkermord) Ver-
ständnis zu erwecken versuchen (Anmerkung: Die Scientologie ist definitiv seit Anfang der 1980er Jahre von 
Geheimdiensten der Einweltler unterwandert und wird seitdem als Instrument der Verdummung und Unter-
drückung benutzt). 

Es soll hier niemand an den Pranger gestellt werden, jeder macht mal einen Fehler, doch grundsätzlich 
möchten wir darauf aufmerksam machen, daß, wenn der anfängliche Elan und jugendliche Idealismus erst 
einmal aufgebraucht sind und keine wirklich authentische ganzheitlich-spirituelle Weltanschauung hinter 
dem Engagement steht, auch die momentanen großen Macher in den Truther-Szenen Gefahr laufen, sich in 
irgendeiner Weise vor den Karren des Eine-Welt-Establishments spannen zu lassen – Joschka-Fischer-
Syndrom.  

Deswegen ist es so immens wichtig, daß jeder echte Wahrheitskämpfer jegliche Ideologie und blin-
den Glauben überwindet und sich eine unideologische, ganzheitlich-spirituell reflektierte und wissen-
schaftlich-philosophisch fundierte Weltanschauung erarbeitet, diese in vollstem Bewußtsein im Herzen 
trägt und auch entschlossen nach außen vertritt!  

Die meisten Betreiber von Truther-Netzseiten haben aber leider gar keine Weltanschauung und sind sich 
oft auch gar nicht ihrer spiritueller Ausrichtung bewußt. Diesen sei gesagt, daß sich der NEUE MANN des 
Wassermannzeitalters, insbesondere ein wirklicher Wahrheitskrieger, erst dadurch als ein solcher und echter 
Mann mit Schutz- und Wahrheitsinstinkt und spirituellen Führungsqualitäten auszeichnet, wenn er auch eine 
entsprechende ganzheitlich-spirituelle und wissenschaftlich-philosophisch fundierte Weltanschauung vertritt 
mit der er anderen Menschen sicher den Weg weisen kann! – und da gibt es eben keine idealere als die 
KOSMOTERIK, die tatsächlich dem Ideal des Kampfes für Wahrheit und Freiheit entspricht und in die sich 
sämtliche neuen Wahrheitserkenntnisse integrieren lassen! 

Mit so einer spirituell fundierten Weltanschauung kann aus einem anfänglichen Infokrieger, welcher auf 
der Suche nach Wahrheit noch unsicher durch die Welt tapste, ein echter KRIEGER DES LICHTS werden, 
der im Michaelischen Geist (die Spiritualtät des radikalen Wahrheitskämpfers) große Wahrheitserkenntnisse 
erkämpft, die Lüge besiegt und die Welt von morgen konstruktiv mitgestaltet – diese Kämpfer sind die gro-
ßen Helden der Wendezeit zum Wassermannzeitalter, die dem neuen Paradigma die Bahn brechen! 

Ja, ganz soweit sind die meisten Kämpfer in den heutigen Patriotenkreisen und Truther-Szenen leider 
immer noch nicht – seit einigen Jahren vollzieht sich aber eine gute Entwicklung und wir dürfen guter Hoff-
nung sein.  

Zur Zeit besteht in Patriotenkreisen und Truther-Szenen noch ein enormer Mangel an Allgemeinbil-
dung im wissenschaftlich-philosophischen Bereich, in dem gerade in den letzten 20 Jahren fundamental 
wichtige und das bestehende Weltbild revolutionierende Entdeckungen im Geist einer höheren spirituellen 
Ordnung gemacht wurden. Es handelt sich dabei um Erkenntnisse, die den Paradigmenwechsel in Wissen-
schaft, Philosophie und Religion zu einer neuen, höhergearteten ganzheitlich-spirituellen Lebensform erst 
möglich werden lassen, wofür aber eben auch ein gewisser Umdenk- und Lernprozeß notwendig ist, den nun 
jeder selbst vollziehen muß, um sich aus der geistigen Versklavung befreien und ins neue Zeitalter (bzw. Pa-
radigma) eintreten zu können. 

Von ganz besonderer Bedeutung für die Lebenspraxis und das Überleben in der Krise, ebenso für die Er-
kenntnis von Wahrheit und die Gewinnung des neuen Weltbildes im neuen Zeitalter ist das Wissen um die 
revolutionierenden neuen Entdeckungen in den Bereichen Spiritualität/Weltanschauung, Heilkunde/Medizin, 
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sowie auch der Geschichts- und Vorgeschichtsforschung. Neben den gesellschafts- und weltpolitischen The-
men sollte man als radikaler Wahrheitskämpfer (Truther) auch in diesen Bereichen immer gut auf dem lau-
fenden sein und darüber berichten! 

Ein Beispiel, an dem der enorme Mangel der heutigen Europäer an solch grundsätzlich wichtiger Allge-
meinbildung sehr deutlich wird, ist die TRAURIGE TATSACHE,  daß sie nicht einmal über die Ge-
schichte, Herkunft und das wahre Wesen ihrer eigenen europäischen Kultur halbwegs Bescheid wis-
sen! Dieses Unwissen hat zu einem fatalen, von Ohnmacht, Ignoranz und Schicksalsunterwürfigkeit gepräg-
ten kulturellen Selbstverständnis der Europäer geführt, durch das sie den ihre gesamte Existenz bedro-
henden raum- und wesensfremden Kulturkreisen und intriganten Machtambitionen bisher wehrlos ausgelie-
fert sind. 

Gerade jetzt, zur Zeit der Muslime-Debatte, sollten die europäischen Patrioten ja nun wirklich davon 
Kenntnis haben, was es mit der europäischen Kultur auf sich hat und was sie zu ihrer kulturellen Selbst-
behauptung u.a. dem Islam an geistig-kulturellen Inhalten und Traditionen nachhaltig entgegensetzen können!  

Reden die heutigen Politiker von Europas Kulturtradition, bekommen wir immer wieder das Dogma von 
den jüdisch-christlichen Wurzeln der europäischen Kultur  eingetrichtert – vielleicht wird in diesem Zu-
sammenhang manchmal noch am Rande die griechische Kultur erwähnt. Letztere zu benennen hat BRD-
Bundespräsident Wulff  bei seiner Ansprache zum Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober 2010 allerdings 
nicht für nötig gehalten, dafür erklärte er aber freimütig, daß der Islam zu Deutschland gehöre.  

Daß der Freimaurer Wulff  als Vasall der Einweltler (jüdisch-freimaurerisches Finanz- und UNO-
Establishment) so einen Schwachsinn von sich gibt, ist ja noch nachzuvollziehen, entsetzlich ist es jedoch, 
wenn patriotisch angehauchte Deutsche oder andere Europäer in dekadenter Kulturvergessenheit von jüdisch-
christlichen Wurzeln der europäischen Kultur faseln. So eine Kulturignoranz  ist unglaublich, aber heute lei-
der europaweit selbst in Patriotenkreisen und Truther-Szenen keine Seltenheit. Dabei ist es in gut informier-
ten Kreisen eine unumstrittene Tatsache, daß gerade das macht- und geldgierige Judentum die Kraft ist, die 
seit 2000 Jahren eine gezielte Unterjochung und Ausplünderung der europäischen Völker sowie eine Auslö-
schung ihrer angestammten Kulturen und ihres ethnischen Daseins betreibt. 

Bezüglich der Wurzeln der europäischen Kultur ist bei den Europäern in schicksalhafter Weise in Verges-
senheit geraten, daß das Ur-Europa nördlich der Alpen der Ursprungsort der Zivilisation auf der Erde ist 
(!), daß von hier aus über viele Jahrtausende fast sämtliche großen Hochkulturen der Erde inspiriert oder di-
rekt initiiert wurden und auch die meisten großen Religionen und deren altes esoterisches Weistum auf die 
nordisch-europäische Sonnenreligion zurückgehen. Erst wenige Europäer wissen heute von ihrer ureigenen 
europäischen Stammkultur, die seit mindestens 12.500 v.Chr. bis ca. 1.200 v.Chr. als die sagenumwobene 
Hochkultur von Atlantis im Nord-Ostseeraum, bis hinein nach Mitteldeutschland ihre Zentren hatte. Ja, in 
dieser Kultur, der Hochkultur von Atlantis, von der selbst die griechische Kultur nur ein schwacher Ab-
glanz ist, hat die europäische Kultur tatsächlich ihren Ursprung! – dieses, anfangs so unglaubliche Wis-
sen blieb in der Diskussion um die geistig-kulturellen Wurzeln Europas bisher völlig unerwähnt bzw. wurde 
bis heute bewußt unterdrückt! 

Die heutigen Systempolitiker können sich vielleicht noch damit herausreden, von diesem Wissen bisher 
nichts gewußt zu haben. Doch sämtliche in Europa und erst recht im deutschen Kulturraum ansässigen, 
Truther und Patrioten, die dieses Wissen um die Atlantische Vorgeschichte Europas heute immer noch nicht 
kennen, sollten sich wirklich beschämt fragen, ob sie denn die letzten drei Jahre im Dauertiefschlaf verbracht 
haben? Denn seit Ende September 2007 hat das Wissen um das über viele Jahrtausende ansässige Zentrum 
der Atlantischen Hochkultur im Nord-Ostseeraum/Mitteldeutschland in bisher nicht gekannter, präziser wis-
senschaftlich fundierter Weise in Patriotenkreisen und Truther-Szenen millionenfache Verbreitung gefunden 
und wird seitdem in Hunderten von Foren diskutiert!  

Dieses revolutionierende Grundlagenwissen um die Atlantische Hochkultur ist mit REICHSBRIEF NR. 7 
zum Durchbruch gelangt und hat sich als wissenschaftlich unumstößlich erwiesen! – für jeden europäischen 
Patrioten und Wahrheitskämpfer ist es ein absolutes MUSS! Allein schon das darin enthaltene Wissen um die 
sogenannte Eiszeit ist so zwingend logisch und von so fundamentaler Bedeutung, daß es sämtliche bisherigen 
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Hypothesen zu diesem Thema wie Schnapsideen erscheinen läßt und das „Ex Oriente Lux“-Dogma ohne 
wenn und aber zur Auflösung bringt. 

Erst diejenigen, die sich das in R7 enthaltene auf den Punkt gebrachte Grundlagenwissen zu den Themen 
Atlantis und der nordisch-europäischen Kulturweltanschauung einmal in aller Ruhe zu Gemüte geführt haben 
(kompakter und übersichtlicher bekommt Ihr es sonst nirgendwo), können sich wirklich ein Bild davon ma-
chen, was europäische Kultur tatsächlich bedeutet – was Europas Aufgabe und Bestimmung in der Welt ist.  

Durch dieses grundlegende Kulturwissen werden die europäischen Menschen mit dem neuen geistig-
kulturellen Selbstbewußtsein einer starken europäischen Identität für ihre Völker und ihre gemeinsame groß-
artige europäische Kultur wieder einen gesunden Selbsterhaltungswillen und entsprechende Verantwortung 
empfinden – der Untergang des Abendlands kann nur so abgewendet werden, Europa nur so zu einer 
neuen Blüte gelangen! 

Der Vergleich des kulturellen Selbstverständnisses der Europäer aus der beschränkten Sichtweise des 
alten patriarchalen Paradigmas auf der einen Seite mit der spirituell erweiterten Betrachtungsweise des neuen 
ganzheitlichen Paradigmas auf der anderen Seite, zeigt exemplarisch, wie wertvoll, erhebend und berei-
chernd, aber auch wie weltbewegend und umwälzend das neue ganzheitlich-spirituelle Wissen sein kann. 
Durch solche großartigen, das alte mosaisch-materialistische bzw. patriarchale Weltbild revolutionierenden 
Entdeckungen des an Wahrhaftigkeit orientierten wassermännischen Denkens (hier beispielgebend aus dem 
Bereich der Vorgeschichtsforschung zum Thema Atlantis in Europa) kann die ganze Welt auf den Kopf ge-
stellt werden!  

Dies gilt für sämtliche großen Entdeckungen bzw. Wahrheitserkenntnisse, die dem durchdringenden Geist 
des neuen ganzheitlich-spirituellen Paradigmas des Wassermannzeitalters entspringen und die alte materiali-
stisch-reduktionistische Denkweise überwinden, ganz gleich, ob sie in den Bereichen Geschichts-
/Vorgeschichtsforschung, Spiritualität/Weltanschauung, Heilkunde/Medizin oder anderen Gefilden getätigt 
werden. Viele zuvor unglaubliche revolutionierende Entdeckungen bzw. Wahrheitserkenntnisse dieser neuen 
Geistesqualität sind zur Zeit im Begriff durchzubrechen (z.B. das Wissen um das multidimensionale göttliche 
Wesen des Menschen, ganzheitliche Heilmethoden, Freie-Energie-Techniken, die 5 biologischen Naturgeset-
ze der Germanischen Heilkunde, gemeinschaftsdienliche Geldsysteme u.a. gemeinsinnige Strukturen, die 
Auflösung der „Matrix aus tausend Lügen“ usw.), sie werden die Lebenspraxis bereichern und dazu beitra-
gen das Leben wieder schön, geistvoll und lebenswert zu machen, sie dienen der Erkenntnis von Wahrheit 
sowie der spirituellen Entwicklung und dem Wohl der Menschen und werden das Überleben vieler Millionen 
Europäer in der Krise ermöglichen!  

Es ist gerade diese auf Wahrhaftigkeit beruhende, durchschlagende und bahnbrechende revolutionäre 
Energie (in der KOSMOTERIK Michaelkraft genannt), die charakteristisch ist für den gegenwärtigen Para-
digmenwechsel am Beginn des Wassermannzeitalters! Alle echten Wahrheitskämpfer – die KRIEGER DES 
LICHTS – werden von dieser inneren Bewußtseinskraft geleitet. 

Da das kosmoterische Fundamentalwissen für das Überleben und die geistig-kulturelle Identitätsfindung 
der Europäer von so immenser Bedeutung ist, möchten wir unseren Lesern ans Herz legen, ihre Weltan-
schauung zu hinterfragen und sich mit der in den REICHSBRIEFEN dargelegten kosmoterischen Weltan-
schauung des neuen Paradigmas und den damit verbundenen Themen intensiv auseinanderzusetzen.  

Zur Orientierung hier noch einige Punkte, die mit dem Geist des neuen ganzheitlich-spirituellen Paradig-
mas und dem Neuen Denken des Wassermannzeitalters nicht zu vereinbaren sind, da sie einseitig materiali-
stisch-dualistischen Denk- und Wahrnehmungsweisen entsprungen und Kennzeichen geistiger Unterdrückung 
sind – hier einige Beispiele in Stichpunkten:  

 

• Trennung von Gott und Mensch bzw. Natur: Der größte spirituelle Umgewöhnungsprozeß und 
die hauptsächliche weltanschauliche Umorientierung der Wende zum Wassermannzeitalter wird 
definitiv die Überwindung der personalen Gottesvorstellung des Patriarchats  sein! – da kann 
und wird auch kein „Odin statt Jesus“ o.ä. die Alternative sein, sondern das Göttliche wird wieder 
als dreieiniges kosmisches Urprinzip in allen Wesen, Dingen und Prozessen des Lebens selbst er-
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kannt werden; primitive Unterdrückungsreligionen wie Judentum, Paulinismus und Islam werden 
aus Europa und im Laufe einiger Jahrzehnte gänzlich aus unserer Welt verschwinden. 

• Pseudo-Esoterik, UFO-Gläubigkeit u.ä. Verdummungsglaubenslehren und Formen des spiritu-
ellen Materialismus (übertriebene Rituale; übersteigerte Reliquien-Verehrung und Weisungen 
von „aufgestiegenen Meistern“ u.ä.) werden nach dem Paradigmenwechsel im Wassermannzeital-
ter relativ schnell überwunden werden, da es offizielle Foren bis hin zu Kosmoversitäten gibt, wo 
alle spirituellen Phänomene ganz sachlich erforscht werden (Anmerkung: UFO/Außerirdischen-
Glaube sowie der Glaube an Weisungen von „aufgestiegenen Meistern“  entsprechen dem primiti-
ven dualistischen Erlösungsmuster des Mosaismus-Jahwismus). 

• Laizismus (= Trennung von Kirche und Staat; Zulassen von mehreren Religionen in einem Staat): 
Der Laizismus ist das Spaltbeil im Herzen einer jeden Volksgemeinschaft! – grundsätzlich braucht 
jedes Volk seine eigene, vereinigende Religion, um souverän sein, spirituell wachsen und in Frie-
den leben zu können. Das Schlimmste, was man einem Volk antun kann, ist, seine Volksgemein-
schaft in verschiedene religiöse Lager zu spalten – das ist der Anfang vom Untergang! Die ideale 
Religion ist eine integrative, die Bereiche Wissenschaft, Philosophie und Religion umfassende 
Kulturweltanschauung des Denkens, die für jegliche neue Wahrheitserkenntnis offen ist. 

• Marxismus/Sozialismus (die materialistische Philosophie von Karl Marx), da diese politische 
Ideologie grundsätzlich jegliche Spiritualität verachtet, und den Menschen auch jegliche Indivi-
dualität und Entscheidungsfreiheit abspricht, sie bevormundet, zu seelenlosen Nummern abstem-
pelt und in den Materialismus treibt.  

• Säkularisation (Verweltlichung des öffentlichen Lebens) bzw. der nihilistische weltliche Huma-
nismus, welcher zwangsläufig zu Materialismus, Liberalismus, Hedonismus und Menschismus 
führt, jegliche Volksgemeinschaft zur Auflösung bringt und letztendlich den Sozialismus als ver-
meintlich einzig mögliches gesellschaftliches Lösungskonzept erscheinen läßt. 

• weltanschauliches Lagerdenken in Gut-Böse-Kategorien sowie auch die fatalen, jede Volks-
gemeinschaft spaltenden politischen Denkkategorien von „links“ und „rechts“  (wozu auch die 
Befürwortung von politischen Parteien bzw. die Parteiengläubigkeit gehört). 

• Nationalismus (jegliche Form von Nationalismus!), da damit eine Überbewertung der Politik und 
die Unterdrückung der geistig-kulturellen Daseinsqualität der Völker verbunden sind. Durch das 
Aufkommen des Nationalismus wurde letztlich die Idee des Reichs zerstört, wodurch die Völker 
in einzelne Nationen isoliert und von Hintergrundmächten gegeneinander ausgespielt, unterwan-
dert und schließlich ihrer Souveränität beraubt werden konnten. Die heutigen Nationalisten sind 
auf dem Holzweg! – die Weiterentwicklung der Nationalstaatsidee ist die Reichsidee, welche 
mehrere Reichsstaaten (Teilreiche) unter einer supranationalen, heiligen spirituellen Leitidee zu 
einer höheren Einheit vereint – siehe hierzu in R7 das Kapitel: Reichsstaat statt Nationalstaat). 

• Rassismus: Sowohl völkerverachtender und -unterdrückender ethnozentrischer (Haß-)Rassismus 
sozialdarwinistischer Prägung als auch der von der Verbrecherorganisation UNO verordnete, 
sämtliche Rassen und Völker verachtende gutmenschliche Rassismus (Menschismus), welcher die 
Völker und Rassen so sehr haßt, daß er ihre Abschaffung verlangt (u.a. durch den Zwang zur Mul-
tikultur bzw. „Integration“ von art- und wesensfremden Menschenmassen) – diese Form des Ras-
sismus ist die perverseste und schlimmste Form von Rassismus! 

• Der materialistische Irrglaube an die Urknalltheorie , die Relativitätstheorie, Darwin’s Evolu-
tionshypothese u.ä.: Informiert Euch bitte, diese Theorien bzw. Hypothesen sind materialistisch-
dualistischer Glaubensbeton des alten Paradigmas und längst widerlegt! (siehe in R7) 

• Gentechnologie und Atomkraft , Mikrowellenstrahlung  u.ä.: Es sollte für jeden spirituell etwas 
höher entwickelten Mensch selbstverständlich sein, daß die extrem gefährliche, für die Natur und 
das Volkswohl schädliche Atomkraft mit dem Geist des neuen Paradigmas und der Reichsidee 
nicht zu vereinbaren ist und im neuen Zeitalter als Energieerzeugungs-Technologie nicht in Frage 
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kommt! Ebenso ist das mit der Gentechnologie! Grundsätzlich ist festzustellen, daß Menschen, die 
so wenig Vertrauen in die Natur, in das Leben bzw. in Gott oder die Schöpfung besitzen, daß sie 
meinen, mit Gentechnologie in den Schöpfungsprozeß eingreifen zu müssen, auch keine Hochach-
tung vor dem Leben haben und auch keine wirklich tiefgehende Spiritualität besitzen können. Sol-
chen Menschen kann Gottes Schöpfung nicht heilig sein, Worte wie „Gott“ und „Religion“ auf de-
ren Lippen bedeuten pure Heuchelei.  

• private Banken, das Börsenwesen, Geldsysteme mit expandieren Geldmengen: Diese Einrich-
tungen sind mit dem Geist des neuen Paradigmas und der Reichsidee nicht zu vereinbaren, daher 
wird es sie im Reichsstaat mit seinem intelligenten, dem Gemeinwohl dienenden Geldsystem nicht 
geben, auch keine Zinsnahme (Anmerkung: Erst in Geldsystemen mit expandieren Geldmengen 
entfaltet der Zins seine zerstörende Kraft!).  

• ebenso gilt es das Impfen von Kindern  (Anmerkung: Dies müßte eigentlich als Kindesmißhand-
lung hart bestraft werden!), die fatale „Schul“-Medizin-Gläubigkeit und die primitive Antibio-
tika-  und erst recht die mörderische Zytostatika-Medizin (Chemotherapie), welche längst ver-
boten und abgeschafft gehört, nun endlich zu überwinden (Anmerkung: Nichts gegen die heutige 
Unfallmedizin und verschiedene andere sinnvolle Bereiche der modernen Medizin);  

• u.ä. 

Alle europäischen Patrioten, Wahrheits- und Freiheitskämpfer sollten sich immer wieder vergegenwärti-
gen, daß es im Kern des europäischen Befreiungskampfes um die Emanzipierung aus dem geistigen Ge-
fängnis der dualistischen Denkschablonen des patriarchalen Paradigmas geht, die den europäischen 
Völkern vor allem durch den mosaisch-paulinistischen Kultureinfluß, insbesondere durch das paulinistische 
Kirchenchristentum und infolgedessen später dann durch das materialistisch-reduktionistische Welt- und 
Menschenbild der sogenannten Aufklärung (einschließlich sozial-darwinistischer oder sozialistischer Glau-
benssätze) regelrecht ins Gehirn geimpft wurden. 

Daher sollten sämtliche europäischen Patrioten, Wahrheits- und Freiheitskämpfer einmal selbstkritisch 
darüber reflektieren, inwiefern ihre bisherigen Weltanschauungen das aus mosaischer bzw. paulinistischer 
Weltsicht resultierende Dualismusproblem tatsächlich bewältigt haben. Ebenso sollten sie sich fragen, ob das 
weltanschaulich-religiöse und wissenschaftlich-philosophische Gedankengut, das sie vertreten, tatsächlich 
den Prinzipien nordisch-europäischer Geistigkeit und somit dem Geist des neuen ganzheitlich-spirituellen 
Paradigmas entspricht.  

Noch einmal kurz zurück zum Maya-Kalender: 
Nach dem Maya-Kalender soll sich in unserer Zeit ein gewaltiger Bewußtseinswandel vollziehen und die 
Menschheit in eine gänzlich neue Zivilisation eintreten, die von der gegenwärtigen völlig unabhängig ist. Das 
letzte Datum für die große Bewußtseinsveränderung ist nach den indigenen und vielen anderen kompetenten 
Maya-Forschern bereits am 28. Oktober 2011! Auf dieses Datum (der letzte Tag des dreizehnten Baktun – 
13.0.0.0.0.) kommt man, wenn man die beiden qualitativen Kalender der drei Maya-Kalender mit ihren gera-
den Zahlen auf den gregorianischen Kalender umrechnet, so wie es die kompetenten, echten kulturellen Ver-
treter der indigenen Mayas tun.  

Die Behauptung, das zentrale Wendedatum sei der 21. Dezember 2012, ist eine aus den Fingern gesogene, 
willkürlich zusammengebastelte Idee, die zu einem Glauben gemacht wurde, von dem gewisse Leute und be-
sonders die Einweltler profitieren wollen. Es ist daher kein Zufall, daß wir in den öffentlichen Medien nichts 
vom Datum des 28. Oktober 2011 hören, welches entsprechend dem alten Maya-Wissen auf fundamentalen 
wissenschaftlichen Beweisen beruht. 

Einer der wesentlichen Schlüsse, den man tatsächlich aus der richtigen Interpretation des Maya-Kalenders 
ziehen kann, ist, daß wir in Kürze mit dem Sturz der Vorherrschaft des Westens, also dem Untergang des jü-
disch-freimauerischen Eine-Welt-Establishments („der Herrschaft der Finsternis“) zu rechnen haben, durch 
das die Völker der Erde schon so lange Zeit systematisch unterjocht, in der „Matrix aus tausend Lügen“ ge-
fangen gehalten sowie in ihrer kulturellen und ethnischen Existenz gezielt gemordet werden.  
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Die Maya-Prophezeiungen beschreiben also nichts anderes als genau den Krisen- und Wendeprozeß, der 
seit Jahren von Monat zu Monat immer offensichtlicher zu erkennen ist und schon in relativer Kürze den Ab-
tritt der gesamten judäo-anglo-amerikanischen Megakultur von der Weltbühne bedeuten wird. Und genau 
diesen, bisher nie dagewesenen weltweiten kulturhistorischen Umwälzungsprozeß (die heiße Phase des ge-
genwärtigen Paradigmenwechsels), welcher der deutlichste Ausdruck der einzigartigen Bewußtseinswende 
vom Fische- zum Wassermannzeitalter ist, markiert der Maya-Kalender mit seinem bedeutendsten Datum, 
dem 28. Oktober 2011, welches damit auch das Schlüsseldatum für die Rückeroberung Europas ist! 
(Anmerkung: Sehr wahrscheinlich markiert dieses Datum das Ende des Dritten Weltkriegs durch die prophe-
zeiten Kataklysmen (Nibiru?), als das definitive Ende des alten Paradigmas und Herrschaftssystems). Nun 
wird auch klar, daß das finanzmächtige Eine-Welt-Establishment ein großes Interesse hat, die wahre Bedeu-
tung des Maya-Kalenders und der Maya-Prophezeiungen zu verheimlichen!  

Ein ganz besonderes Interesse hat das Eine-Welt-Establishmant daran, die Weltöffentlichkeit in 
dem Glauben zu lassen, daß der 21. Dezember 2012 das entscheidende Wendedatum des Mayakalen-
ders sei. Mit der Fokussierung auf das Datum 21. Dezember 2012 erreichen die Eine-Weltler, daß selbst die 
meisten der halbwegs aufgewachten und informierten Menschen und Aufklärungs-Szenen auch die bevorste-
hende heiße Phase des Dritten Weltkriegs und die damit verbundenen gesellschaftlichen Umwälzungen sowie 
die großen Kataklysmen erst für 2012 erwarten und bis dahin mehr oder weniger die Hände in den Schoß le-
gen – und so ins offene Messer laufen! Daher wird von allen Systemmedien einschließlich der Hollywood-
Filmindustrie immer nur der 21. Dezember 2012 fokussiert und das tatsächlich entscheidende Datum der 
Bewußtseinswende, der 28. Oktober 2011, an dem die heiße Phase des Dritten Weltkriegs schon beendet und 
das westliche Wertesystem zusammengebrochen sein müßte (wenn man dem Maya-Kalender wirklich Glau-
ben schenkt), der Öffentlichkeit vollkommen verschwiegen. 

Mit der falschen Fokussierung auf 2012 will man erreichen, daß der Großteil aller Menschen die Zuspit-
zung der Krise für 2011 nicht einplant bzw. erst gar nicht für möglich hält, sie damit davon abgehalten wer-
den, die dringend notwendigen Krisenvorbereitungen früh genug zu treffen und somit unvorbereitet dem ge-
sellschaftlichen Chaos ausgesetzt sein werden. Und genau ein solches Verhalten braucht das Establishment 
unbedingt, um den unvorbereiteten Völkern das globale Versklavungssystem der Eine-Welt-Herrschaft auf-
zwingen zu können – „ORDO AB CHAO“  ist das oberste Motto der menschen- und völkerverachtenden 
Freimaurer! 

Wir hoffen allgemeinverständlich deutlich gemacht zu haben, daß der Befreiungskampf zur Rückerobe-
rung Europas nicht nur allein darin besteht, ein paar Vasallen-Regierungen zu stürzen und dann die Muslime 
nach Hause zu schicken, sondern in erster Linie ein geistig-weltanschaulicher Kampf ist, der eine End-
schlacht der Weltbilder bedeutet. In diesem geistigen Harmagedon ist jeder einzelne europäische Patriot auf-
gefordert, seinen Beitrag zur Rückeroberung Europas zu leisten. 

BITTE BEDENKT DABEI: Nur wenn es gelingt, unter den europäischen Patrioten die Christen, Humani-
sten und Heiden hinter einer außergewöhnlich großartigen Idee zu einer durchschlagenden Bewegung zu ver-
einen, ist die Rückeroberung Europas überhaupt erst möglich! – daher steht unausweichlich im Zentrum 
des europäischen Befreiungskampfes die religions-philosophische Auseinandersetzung um das Christen-
tum, dessen Totalreformation zum SONNENCHRISTENTUM das bedeutendste Vorhaben unserer Zeit ist.        

                                                 RECONQUISTA 
 

                                             

 


